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Frische Kunst
Grußwort der Bürgermeister*innen von Biebertal,  
Heuchelheim, Lollar, Staufenberg und Wettenberg.
4. Tage der offenen Ateliers im Gleiberger Land und Umgebung
Am 23. und 24. August öffnen Künstlerinnen und Künstler im Glei-
berger Land und Umgebung zum vierten Mal ihre Ateliers für die 
Öffentlichkeit. Kunstinteressierte dürfen sich in diesem Jahr auf 
viele neue Entdeckungen freuen: Zum einen sind spannende neue 
KünstlerInnen und interessante Ausstellungsorte hinzugekom-
men. Zum anderen präsentieren viele etablierte Ateliers aktuelle 
Werke – teils mit bemerkenswerten künstlerischen Entwicklungen.
Die beiden Organisatoren, Reiner Packeiser und Michael Acker-
mann, freuen sich besonders darüber, dass KünstlerInnen aus al-
len drei regional bedeutenden Künstlerverbänden mitwirken: dem 
OKB (Oberhessischer Künstlerbund), dem KuKuK (Kunst- und Kul-
turkreis Wettenberg) sowie dem BBK (Bundesverband Bildender 
KünstlerInnen). Zusätzlich bereichern neue, jüngere KollegInnen 
die Veranstaltung. Alle teilnehmenden Kunstschaffenden verfügen 
über Ausstellungserfahrungen, ein abgeschlossenes Kunststudium 
oder eine qualifizierte künstlerische Aus- bzw. Weiterbildung.
Auch in diesem Jahr stehen die Tage der offenen Ateliers wieder 
unter der Schirmherrschaft der Bürgermeister*innen von Bieber-
tal, Heuchelheim, Lollar, Staufenberg und Wettenberg.
Die KünstlerInnen laden herzlich zu einem Familienausflug mit 
dem Fahrrad ein – eine wunderbare Gelegenheit, nicht nur Kunst 
zu entdecken, sondern auch neue, reizvolle Ecken unserer Region 
kennenzulernen. Die angebotenen Workshops sind eine unkom-
plizierte Möglichkeit zum Ausprobieren  verschiedener künstle-
rischer Techniken. In allen Ateliers erwarten die BesucherInnen 
Erfrischungen und gelegentlich kleine kulinarische Häppchen. 
Alle Informationen des Flyers sind auch auf der Website zu fin-
den: https://ateliers-gleiberger-land.de  Die Seite dient gleichzei-
tig als praktischer Routenplaner – alle Atelieradressen sind direkt 
mit Google Maps verlinkt.

Die Gemeindeverwaltung bleibt
am Freitag, dem 29. August 2025, 
anlässlich des Betriebsausfluges,

 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Foto: Die Organisatoren zu Besuch im Atelier von Andrea Hupke de 
Palacio. Die Künstlerin arbeitet seit einigen Jahren in einem großzü-
gigen ehemaligen Transformatorenhaus in Heuchelheim. (v.l.n.r: Mi-
chael Ackermann, Andrea Hupke de Palacio, Reiner Packeiser)
Alle Informationen des Flyers sind auch auf der Website zu finden 
(siehe QR-Code)

Info:
4. Tage der offenen Ateliers im Gleiberger Land und 
Umgebung
Am Sa./ So. 23. und 24. August von 14 – 19 Uhr

In Biebertal, Heuchelheim, Lollar, Staufenberg und Wettenberg
Die teilnehmenden KünstlerInnen sind:
Michael Ackermann, Christel Dern, Bernd Goecke, Cornelia 
Hollaender, Andrea Hupke de Palacio, Danyal Komac, Maria 
Miladinovic, Reiner Packeiser, Heidi Rautenhaus, Barbara Ritz-
kowski, Andreas Rück, Katharina Schreiber, Mechthild  Trim-
born, Erhard Waschke und Moritz Wattenbach
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Öffnungszeiten Bürgerbüro
vorherige telefonische Voranmeldung notwendig  
für Montag, Mittwoch und Freitag!
Dienstag ohne Voranmeldung!
Montag:	 08.00 - 12.00; 14.00 - 15.30 Uhr 	  
Dienstag:	 07.00 - 12.00; 14.00 - 18.00 Uhr 	  . 
Mittwoch:	 08.00 - 12.00 Uhr 	
Donnerstag:	 geschlossen			    
Freitag:	 	 08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Verwaltung
vorherige telefonische Voranmeldung notwendig
Montag:	 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 08.30 - 11.30 Uhr
Freitag:	 	 08.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Die Sprechstunde der Bürgermeisterin findet gerne 
nach telefonischer Terminvereinbarung (0 64 09 /  
69-22) statt.

Ortsgericht Biebertal
Die Sprechstunde des Ortsgerichts Biebertal findet nach 
telefonischer Terminvereinbarung mit dem Ortsge-
richtsvorsteher Heinrich Marx, Telefon 0 64 09 / 69-99, 
im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung im 1. OG, 
Zimmer 2, statt. Kontaktaufnahme auch über die Mailad-
resse Ortsgericht@biebertal.de möglich. Weitere Informati-
onen finden Sie unter https://www.biebertal.de/infos-tipps/
weitere-tipps-infos/ortsgericht/ 

Ihre Druckerei Bender 
Hauptstraße 27, Wettenberg 

0641/9849960 
www.druckerei-bender.de

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Neue Personalausweise und Reisepässe
Die bis zum 01. August 2025 beantragten Personalausweise so-
wie die bis zum 18. Juli 2025 beantragten Reisepässe sind fertig 
gestellt und können während der Sprechzeiten, mit Termin, ab-
geholt werden. 

Wir weisen darauf hin, dass beim Abholen abgelaufene oder vor-
läufige Ausweise mitzubringen sind.

Schiedsperson
Schiedsamtsbezirk Biebertal 
(Rodheim-Bieber, Fellingshausen, Frankenbach, Krumbach, 
Königsberg, Vetzberg)

Herr Dittmar Rühl, 
Wilhelmstraße 34,  
35444 Biebertal, 
Tel. 0 64 09 / 69-50, 
E-Mail: Schiedsamt@biebertal.de

Stv. Schiedsperson: 
Herr Dieter Gutzeit, 
Bergstraße 28,  
35444 Biebertal, 
Tel. 0 64 46 / 27 98

Kontaktbeamtin der  
Polizeistation Gießen Nord
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde in 
Biebertal …

Als Ihre Ansprechpartnerin in allen Sicherheits- und Ordnungs-
fragen stehe ich Ihnen,
POK‘in  Monika Baumgart,
in meiner Funktion als „Schutzfrau vor Ort“ für alle polizeirelevan-
ten Fragen sowie für Ihre Sicherheits- und Ordnungsbelange zur 
Verfügung. Telefonisch zu erreichen unter Tel. 0641/7006-3758 bei 
der Polizeistation Gießen Nord, Berliner Platz 1, 35390 Gießen.
Als Kontaktbeamtin der Polizeistation Gießen Nord, für die Ge-
meindeverwaltung in Biebertal, findet die nächste Sprechstunde 
am Freitag, dem 24. Oktober 2025, von 10.00 bis 12.00 Uhr im Sit-
zungsraum der Gemeindeverwaltung statt.

Neues Kooperations-Projekt zwischen 
Sonnenstraße-Evenius-GmbH und  
NABU-Ortsgruppe Rodheim-Bieber sowie 
den „Bienenrettern“:  
Der gelbe Bienenretter
Dreh hier mal rum und im Garten macht es „Summ!“ Bienenfutter-
automaten am Sparkassenparkplatz auf dem Schindwasen-Areal 
wird installiert – Den alten „Kaugummi-Automaten nachempfunden
Biebertal-Rodheim-Bieber: Biebertal erhält in Kürze einen Bie-
nenfutterautomaten am Sparkassenparkplatz auf dem Schindwa-
sen-Areal. Dies zeigt einmal mehr, dass die Sonnenstraße-Eveni-
us-GmbH immer wieder für innovative Ideen, auch im Bereich der 
Nachhaltigkeit und der Ökologie sorgt. - Statt Kaugummis können 
Biebertaler und Besucher dort zukünftig Kapseln mit Blühmischun-
gen erwerben. Damit möchte die Evenius Sonnenstrasse GmbH in 
Zusammenarbeit und Kooperation mit dem NABU Rodheim-Bieber 
sowie den „Bienenrettern.com“ in die Nahrungsvielfalt für Bestäu-
ber verbessern und auf den Schutz lokaler biologischer Vielfalt auf-
merksam machen. – So kommt er daher, der Bienenfutterautomat: 

Video der Woche:
Mediatheken > Veranstaltungen > Sandra Lüpkes im Gail'schen 

Park "Das Licht im Rücken"
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Knallig gelb, liebevoll verziert mit Blumen und Bienen – der neue 
Bienenfutterautomat am Sparkassenparkplatz „Am Schindwasen“ 
ist ein echter Hingucker!
Für nur 50 Cent kann man sich dort eine Kapsel mit einer bunten 
Blühmischung ziehen – ganz einfach wie früher am Kaugummiau-
tomaten. Ob auf dem Balkon, im Garten oder am Wegrand: Mit je-
dem Samen wächst ein Stück Lebensraum für Wildbienen und an-
dere Insekten. - Wildbienen sind wahre Helden der Natur – und für 
unser Überleben unverzichtbar. „So bestäuben Bienen rund 80 % al-
ler heimischen Wild- und Nutzpflanzen. Etwa ein Drittel unserer Le-
bensmittel gäbe es ohne sie nicht“, erklärt Wildbienenscout Andreas 
Geller von der Evenius Sonnenstrasse GmbH. Doch viele Menschen 
wissen nicht, wie sehr wir auf diese kleinen Bestäuber angewiesen 
sind. „Lasst uns gemeinsam aktiv werden und einen wertvollen Bei-
trag zum Schutz unserer Nahrungs- und Artenvielfalt leisten! Jede 
Blühfläche zählt – für die Bienen, für die Natur, für uns alle!“, erläu-
tert Andreas Geller. - Am 22. August zwischen 11 und 15 Uhr ist es 
so weit: Die offizielle Einweihung des neuen Bienenfutterautomaten 
wird gefeiert und alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen! 
Die Eröffnungsbesucher können sich auf spannende Begegnungen 
mit Vertreterinnen und Vertretern des NABU Rodheim-Bieber, auf 
den Besuch von Mitgliedern der gemeindlichen Gremien sowie auf 
fröhliche Kindergruppen aus den umliegenden Kindertagessstätten 
und der Grundschulen freuen. Ein besonderes Highlight ist dabei: 
Wildbienenscout Andreas Geller wird anschaulich und kindgerecht 
in die faszinierende Welt der Wildbienen einführen – mit kleinen 
Vorträgen, spannenden Infos und vielen Aha-Momenten für Groß 
und Klein. „Kommt vorbei, informiert euch, staunt mit – und setzt 
gemeinsam mit uns ein Zeichen für den Artenschutz“, so Wildbie-
nenscout Andreas Geller. Ferner dürfen sich die Gäste auf Erfri-
schungen, kleine Leckereien und tolle Preise am Glücksrad freuen 
– alles gratis und mit viel Herz vorbereitet. - Die Evenius Sonnen-
strasse GmbH dankt der Sparkasse Wetzlar für die großzügige 
Geldspende und der Deutschen Wildtier Stiftung für die Bereitstel-
lung von Infomaterialien. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
noch Bauhofleiter Tobias Müller und seinem Bauhof-Team für die 
tatkräftige Unterstützung bei den Aufbauarbeiten. 
Standortverwalter ist die Sonnenstraße-Evenius-GmbH  
(bienenscout@sonnenstrasse.net), Betreiber der NABU Rodheim 
Bieber (info@nabu-rodheim-bieber.de). 
Weitere Informationen per Kontakt Bienenautomat.de (Sebastian 
Everding) und unter Web: www.bienenautomat.de

Foto: �Der Bienenscout der Sonnenstraße-Evenius-GmbH, Andreas 
Geller mit dem knallig-gelben Bienenfutter-Automaten. 

Ehrenamtsverein Heuchelheim  
Kinzenbach e.V.
Einladung zur Vortragsveranstaltung am 28.August im Sit-
zungssaal der Gemeindevertretung Heuchelheim (Senioren-
zentrum), Linnpfad 33
Beginn: 19.00 Uhr
Thema: Vorsorge, wenn Hilfe benötigt wird.
Referent: �Erwin Kuhn, Heuchelheim, vor seiner Pensionierung als 

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater tätig, ehrenamt-
lich tätig für den Hospiz-Verein Gießen, die Pfarrer-Ge-
org-Schlosser Stiftung und als rechtlicher Betreuer.

Ziel der Veranstaltung: �Anregungen geben für die Gestaltung 
des Lebensabends

In diesem Zusammenhang werden folgenden Themenstellungen 
angesprochen.
– Bankvollmacht
– Vorsorgevollmacht
– Betreuungsverfügung
– Rechtliche Betreuung
– Patientenverfügung, 
– Testament
– Schenkung unter Lebenden 
– Unterstützung auf dem letzten Lebensweg durch Hospize
Herr Kuhn hat umfangreiche Kenntnisse zu diesen Themen unter 
anderem auch durch seine vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
und wird aus seinem umfangreichen Erfahrungsschatz berichten.
Die Teilnahme ist frei.
Für die Teilnahme am Vortrag (Präsenz) ist eine Anmeldung er-
wünscht unter: http://www.chso.de/henef/.
Für den Ehrenamtsverein, Rainer Bender

Energieeffizienzmesse 2025 in Pohlheim
Die Städte Pohlheim und Linden veranstalten eine Energieeffizi-
enzmesse am Samstag, 13. September, von 10 bis 18 Uhr in der Lud-
wigstraße 33 Volkshalle in Watzenborn-Steinberg. Bürgerinnen 
und Bürger haben die Möglichkeit, sich umfassend zu den Themen 
Erneuerbare Energien, energieeffizientes Bauen und Sanieren so-
wie Förderangebote und Klimaanpassungsmaßnahmen im Zusam-
menhang mit Privatgebäuden und Haushalten zu informieren.
Vor Ort erwarten Sie sowohl umfangreiche Beratungs- und Infor-
mationsangebote als auch Anbietende aus der Wirtschaft und in-
novative Ideen aus dem Startup-Ökosystem. Sie werden die Gele-
genheit haben, mit den Ausstellenden in persönlichen Kontakt zu 
kommen und erhalten Informationen zu Einspar- und Effizienz-
maßnahmen für Ihren Haushalt. 
Kostenlose Energieeinsparinformationen und persönliche Unter-
stützung für einkommensschwache Haushalte mit hohen Energie-
kosten finden Sie vor Ort. 
Interessierte Anbietende können sich gerne noch bewerben. Ge-
sucht werden: 
– Alternative Heizungssysteme
– Energieeffiziente Lüftungsanlagen
– Thermische Hülle
– Regenerative Energieerzeugung
– Beratungs- und Finanzierungsdienstleistungen
– Mobilität
– Energieversorgung
– Smarte Haustechnik
– Regenwasserzisternen, Regenwassermanagement
Kontakt und Informationen:
Klimaschutzmanagement der Stadt Pohlheim 
06403 606 – 374, 015150633683
tim.jason.wurmbach@pohlheim.de / klimaschutz@pohlheim.de 

Inhalte: druckerei-bender.de/amtsblaetter/ 
beitragseingabe-biebertaler-nachrichten/ i



Seite 4	 Biebertaler Nachrichten Nr. 33� 15. August 2025

Landkreis veröffentlicht Umfrage zu 
Dienstleistungen 
Beteiligungsformat steht ab 18. August zur Verfügung
Landkreis Gießen. Gab es ausreichend Parkplätze? Konnte das An-
liegen geklärt werden? Wie stand es um die Erreichbarkeit? Die 
Kreisverwaltung des Landkreises Gießen bietet verschiedens-
te Dienstleistungen – von A wie Abfall bis Z wie Zulassungen – 
für über eine Viertel Million Bürgerinnen und Bürger. Mit einer 
Umfrage zu den eigenen Dienstleistungen möchte die Kreisver-
waltung ihr Serviceangebot weiterentwickeln. Bewertet werden 
hierbei drei Schwerpunkte: Standort der Verwaltung, Qualität der 
Leistungen und Freundlichkeit der Mitarbeitenden.

„Wir möchten mit dieser Umfrage herausfinden, an welchen Stel-
len wir unser Serviceangebot optimieren können“, sagt Landrätin 
Anita Schneider. „Viele Bürgerinnen und Bürger haben im Alltag 
häufig Kontakt zu unseren Organisationseinheiten. Uns interes-
siert ihre Perspektive, denn wir möchten von ihren Erfahrungen 
konkrete Handlungsweisen ableiten und unsere Arbeitsabläufe 
kontinuierlich verbessern.“

Das Beteiligungsformat geht am 18. August an den Start. Acht Wo-
chen lang haben alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Gießen 
die Möglichkeit, bei der Umfrage mitzumachen. Wer teilnehmen 
möchte, schaut einfach in die digitale Beteiligungsplattform des 
Landkreises unter seimitdabei.lkgi.de. Hier kann Feedback zu den 
Dienstleistungen der Kreisverwaltung anhand des Online-Frage-
bogens in unterschiedlichen Sprachen abgegeben werden.

Gemeinwesenarbeit in Biebertal
In Zusammenarbeit mit vielen Akteuren der Gemeinde Biebertal bie-
tet die Gemeinwesenarbeit des Landkreises Gießen (durchgeführt 
von der ZAUG gGmbH) Unterstützung und bedarfsgerechte Beratung 
zu verschiedenen Themen (z. B. Integration, Ehrenamt und Jugend-
partizipation) für alle Einwohner*innen der Gemeinde an.

Sprechen Sie mich gerne an, z. B. auch für Ihre Projektideen oder 
die Organisation von Veranstaltungen.

Kontakt:
Chris Patrick Koch
Koordinator für Gemeinwesenarbeit / ZAUG gGmbH
Gießener Straße 2, 35444 Biebertal
Telefon 01 55 / 66 34 10 12, 
Sprechstunde: Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: gwa-biebertal@zaug.de, Web: www.zaug.de

VeranstaltungenVeranstaltungen

Sport am Wochenende

FSG Biebertal – Fußball – Derbyzeit
Sonntag, 15. August 2025
12.45 Uhr	 FSG Wettenberg II. – FSG Biebertal II.
15.00 Uhr	 FSG Wettenberg I. -  FSG Biebertal  I.
Spielort: 	 Wißmar

SKG Rodheim / TSV Fellingshausen / JSG Biebertal
Sonntag, 17. August 2025
D-Junioren
11.15 Uhr	 MTV Gießen - JSG Biebertal 
Spielort: 	 KR Gießen

Die Gemeinde Biebertal gratuliertDie Gemeinde Biebertal gratuliert

Veröffentlichung von runden Geburtstagen und Ehejubiläen
Aufgrund der geänderten datenschutzrechtlichen  Bestimmungen ist 
es nicht mehr ohne Zustimmung der Person, deren personenbezogene 
Daten veröffentlicht werden sollen, zulässig, die Daten in den Bieberta-
ler Nachrichten einzustellen. Aus diesem Grund können zukünftig die 
Geburtstage in den Biebertaler Nachrichten nicht mehr veröffentlicht 
werden.  Sollten Sie trotzdem wünschen, dass Ihr runder Geburts-
tag veröffentlicht wird, so bitten wir Sie dies schriftlich zu tun.  
Gleiches gilt für Ehejubiläen.

AbfallentsorgungAbfallentsorgung

Müllabfuhr

Der Eigenbetrieb Kreislaufwirtschaft des Landkreises Gießen 
ist für die Abfuhr von Abfällen von rund 55.000 Grundstücken 
im Landkreis Gießen zuständig. So auch für die in der Gemein-
de Biebertal.
Um immer bestens informiert zu sein, finden Sie alle Infos zu 
den Abfuhrterminen, den Abgabemöglichkeiten und der Tren-
nung von abzugebenden Stoffen und Gegenständen
direkt und ausschließlich über den Landkreis Gießen.  
Diese Informationen können Sie bequem über das Smartphone 
über die „Landkreis Gießen Abfall App“, auf der Internetseite 
des Landkreises Gießen (https://www.lkgi.de/uebersicht/abfall/) 
oder telefonisch unter 0641/9390-1995 bis -1999 erhalten.

Sperrmüll und Elektroaltgeräte
Sperrmüll ist der Abfall, der selbst nach zumutbarer Zerkleinerung 
nicht in die graue Restmülltonne passt, auch größere Elektroalt
geräte zählen zum Sperrmüll.  Dieser Sperrmüll kann in haushalts
üblichen Mengen zweimal pro Jahr kostenlos abgeholt werden.
So wird’s gemacht:
1. �Erstellen Sie eine Liste der Gegenstände, die abgeholt werden sol-

len. Einzelstücke dürfen bis 35 kg wiegen und bis zu 2 m lang sein.
2. �Rufen Sie zum Ortstarif die Servicenummer an: 0641 26559-888
3. Nennen Sie die Gegenstände, die abgeholt werden sollen.
4. Sie erhalten einen Abfuhrtermin und werden beraten.
5. �Stellen Sie am Abfuhrtag die Gegenstände getrennt nach Holz, 

Metall, Elektrogeräte und Restsperrmüll bis 6.00 Uhr auf den 
Bürgersteig.

– �Kleinere Elektroaltgeräte, bis etwa Kaffeemaschinengröße, kön-
nen in unserer Wertstoffsammelstelle in der verlängerten Kehl-
bachstraße in Bieber kostenfrei abgegeben werden.

– �Sperrmüll, Restmüll, Grünschnitt, Holz und Bauschutt kann 
auch jederzeit bei dem Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) in  
Gießen, Lahnstraße 220, Tel. 0641 9390-1996 bis -1999, gegen 
eine Gebühr abgegeben werden.

   Öffnungszeiten des AWZ:
   Mo. bis Fr. 	 von 8.00 bis 12.15 und 
	 13.00 bis 17.00 Uhr
   Sa.	 9.00 bis 14.00 Uhr
   �Jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit 

beim Schadstoffmobil anzuliefern.

Wertstoffhof der Gemeinde Biebertal
Die Gemeinde Biebertal bietet ihren Bürgerinnen und Bürgern die 
kostenlose Abgabe von Wertstoffen über den Wertstoffhof in der 
Verlängerung der Kehlbachstraße.



15. August 2025	 Biebertaler Nachrichten Nr. 33� Seite 5

Öffnungszeiten:
Ganzjährig samstags,	 von   9.00 bis 12.00 Uhr und
mittwochs, vom 1. 4. bis 30. 9. 	 von 17.00 bis 19.00 Uhr und
mittwochs, vom 1. 10. bis 31. 3. 	von 15.00 bis 17.00 Uhr..

Abgegeben werden können in einer Menge von bis zu etwa einem 
halben Kubikmeter:  
– Altholz aus dem Wohnbereich, kein Außenholz
– �Bauschutt ohne Porenbeton, ohne Rigips, kein Asbestzement, 

keine Wellplatten
– �Metall ohne Gaskartuschen oder Ölanhaftungen, keine Autoteile
– �Kleinfraktionen (Energiesparlampen, PU-Dosen,  

Montageschaumdosen, Naturkorken)
– Elektrokleingeräte bis maximal Toastergröße
– Papier und Pappe*
– Astschnitt holzig, kein Rasenschnitt
– �Hart-Kunststoffe „nicht vom Bau“, z.B. Regenfass, „Bobbycar“ 

oder Gartenstühle (keine Verpackungen, kein Kunststoff „vom 
Bau“ wie Spülkästen, keine Fußbodenleisten und kein Weich-
plastik wie Gartenschläuche oder Aufblasartikel)

– Kunststoffrohre „vom Bau“, auf 1 m Länge geschnitten
– Toner und Tintenkartuschen
– CDs ohne Hülle
* �Pappe und Altpapier: Bitte schneiden Sie die Kartons vor der Abga-

be in max. 100 x 90 cm große Stücke, damit der Platz in den Con-
tainern für alle reicht. Falten oder zusammendrücken reicht nicht 
aus, um die Füllmenge gut nutzen zu können. Bitte beschränken 
Sie die Abgabemenge auf max. ¼ Kubikmeter, dies entspricht bei 
den o. g. Abmessungen einem Bündel Pappen von ca. 30 cm Höhe.

Anlieferungen werden nur aus Privathaushalten angenommen.
Gegenstände, die wegen ihrer Art oder Menge nicht am kommu-
nalen Wertstoffhof angenommen werden, können fast ausnahms-
los zum Abfallwirtschaftszentrum AWZ des Landkreises in der 
Lahnstraße 220 in Gießen teils kostenfrei, teils kostenpflichtig 
abgegeben werden. Für ausgediente Mobiltelefone steht ein Sam-
melbehälter im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung.

Regal für wiederverwertbare Gegenstände auf dem Wertstoffhof
Auf dem Wertstoffhof steht ab sofort ein Regal für Gegenstän-
de, die wieder verwendet werden können. Diese Gegenstände 
dürfen von Anlieferern oder anderen Personen während der re-
gulären Öffnungszeiten des Wertstoffhofes mitgenommen wer-
den. Angenommen werden zum Beispiel Geschirr, Kochtöpfe und 
Metallwerkzeuge, Bücher oder Plastik-Spielsachen. Nicht jedoch 
Textilien oder Gegenstände die zum Restmüll gehören, wie z.B. 
abgenutzte Auflagen für Gartenstühle. Alles was nicht wieder 
verwertet wird, wird später durch die Mitarbeiter des Wertstoff-
hofes entsorgt.

Die Menge der angelieferten Wertstoffe pro Anliefe-
rer pro Woche und pro Art darf das Volumen, das dem 
Kofferraum eines Personenkraftwagens (0,5 cbm) ent-
spricht, nicht überschreiten. 
Astwerk darf alternativ im kleinen Anhänger angelie-
fert werden.

Abfallwirtschaftszentrum Gießen
Für alle, die entsorgen wollen: Wir raten generell zu prüfen, ob 
wirklich jetzt sofort etwas entsorgt werden muss, denn es ist mit 
längerer Wartezeit und -schlangen zu rechnen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:	 8.00 – 12.15 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:			   9.00 – 14.00 Uhr
Jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit 
beim Schadstoffmobil anzuliefern.

Flüchtlinge in BiebertalFlüchtlinge in Biebertal Biebertal

www.biebertal-hilft.de

Spendenkonto
Gemeinde Biebertal hat ein Spendenkonto für die ehrenamtliche 
Integrationsarbeit eingerichtet:

Gemeinde Biebertal
Sparkasse Wetzlar: 
IBAN DE18 515 500 350 0320 000 10 oder
Volksbank Heuchelheim: 
IBAN DE92 513 610 210 004 041 658

Verwendungszweck: 486 0760

SenioreneckeSeniorenecke

Liebe Angehörige, Seniorinnen und Senioren,
häufig kommen die Fragen doch ganz plötzlich auf: 

„Was ist zu tun, wenn Angehörige Pflegebedürftig werden?” 

Wo bekomme ich Unterstützung, welche Angebote gibt es und wel-
che Sozialleistungen können mir oder meinem Angehörigen helfen? 

Am 25. August 2025 um 18.00 Uhr wird der Dipl.-Sozialarbeiter 
Nils Freitag vom Pflegestützpunkt Gießen zu diesem Thema ei-
nen Vortrag im kleinen Saal des Bürgerhauses Biebertal (Mühl-
bergstraße 1) halten.

Ob Sie für sich selbst oder einen Angehörigen Informationen 
brauchen, sich im Vorfeld informieren möchten oder Sie das The-
ma allgemein interessiert: Kommen Sie gerne vorbei. 

Alle sind herzlich eingeladen.

Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei der Geragogin der Ge-
meinde Biebertal: X. Kienholz, Tel. 0160-96294354.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 16.09.2025 und am 18.09.2025 geht es mit dem Bus zur Spitze 
des Dünsberg!  
Wir treffen uns am jeweiligen Tag um 11.00 Uhr am Dünsberg-
parkplatz (Krumbacher Kreuz, Biebertal-Fellingshausen). Von hier 
aus fahren wir gemeinsam mit Bussen zur Spitze des Dünsberg. 
Oben angekommen, empfängt uns die Dünsberg-Raststätte mit 
der Möglichkeit für ein gemeinsames Mittagessen. Im Anschluss 
wird es Gitarrenmusik, ein Dünsbergquiz sowie Kaffee und Kuchen 
geben. Die Abfahrt vom Berg zurück zum Dünsbergparkplatz ist 
für 16.00 Uhr vorgesehen. 
Die Kosten für die Fahrt betragen 18 Euro pro Person und Tag. Das 
Geld kann (bitte passend) zu Beginn der Veranstaltung bei der Ge-
ragogin der Gemeinde abgegeben werden. Kaffee und Kuchen sind 
im Preis enthalten. Weitere Kosten für Speisen und Getränke sind 
von jeder Person selbst zu tragen. 
Eine vorherige Anmeldung ist zwingend notwendig, da die Plätze 
begrenzt sind! 
Die Anmeldung ist per E-Mail oder handschriftlich bis zum 
01.09.2025 bei der Geragogin der Gemeinde möglich. Bitte geben 
Sie hierbei Ihren Wunschtermin (16.09.2025 oder 18.09.2025), Ihren 
vollständigen Namen, Ihre Adresse und eine Telefonnummer an. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

Xanthoula Kienholz (Gemeindegeragogin)
Mühlbergstraße 9
35444 Biebertal  
E-Mail: xkienholz@biebertal.de
Mobil: 0160/96294354 (für Rückfragen)

Das Leben ist zu kurz für irgendwann. i
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Förderverein Sozialstation –  
Gemeinde Biebertal
Biebertaler Bürgerbus/Einkaufsbus
Der Bürgerbus/Einkaufsbus kann von allen Biebertaler Bürgerin-
nen und Bürgern genutzt werden – insbesondere von Menschen, 
die nicht mehr so mobil sind. Die Fahrgäste werden zuhause ab-
geholt und nach dem Einkauf wieder bis zur Haustür gebracht. 
Dieser Service ist für die Mitfahrer:innen kostenfrei. Die Fahrgäs-
te werden ab 10.30 Uhr nach Rodheim-Bieber zum EDEKA oder 
REWE-Markt befördert, auf Wunsch wird auch der Bereich Schind-
wasen und der Bürgerhausparkplatz angefahren. 
Auch Rollstuhlfahrer/innen können auf einem besonders gesi-
cherten Rollstuhlplatz mitfahren; dafür ist eine telefonische An-
meldung mindestens 2 Tage vorher erbeten. Zum Einkauf steht 
genügend Zeit zur Verfügung. 
Die Rückfahrt erfolgt um ca. 12.00 Uhr.
Für die einzelnen Ortsteile sind folgende Einkaufstage vorgesehen:
Tag		  Ortsteil		  Abfahrt
Dienstag		  Königsberg	 ca. 10.30 Uhr
		  Vetzberg		 ca. 10.45 Uhr
Mittwoch		  Frankenbach	 ca. 10.30 Uhr
		  Krumbach	 ca. 10.40 Uhr
		  Fellingshausen	 ca. 10.50 Uhr
Donnerstag		 Rodheim-Bieber	 ca. 10.30 Uhr

Wer an der Fahrt teilnehmen möchte, melde sich ein bis zwei Tage 
vorher oder am Einkaufstag ab 8.30 Uhr bis spätestens 9.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung telefonisch (0 64 09/69-0) mit Name, 
Anschrift und Telefonnummer.
Achtung! 
Die Fahrgäste aus Rodheim-Bieber müssen sich bis spätestens 
Mittwoch 9.00 Uhr telefonisch anmelden.

Tagespflege für Senioren in Biebertal
Die Tagespflege ist ein Betreuungsangebot für ältere Menschen. 
Seniorinnen und Senioren die Interesse haben, tagsüber das ge-
sellige Miteinander, die anregenden Angebote, die gute Verkösti-
gung sowie die fachliche Betreuung in Anspruch zu nehmen und 
nachmittags wieder nach Hause kommen, sind herzlich bei uns 
willkommen. Als älterer, auf Hilfe angewiesener Mensch möchte 
man seine Lieben, die ja oftmals berufstätig oder in anderer Form 
eingeschränkt sind, gar nicht so sehr belasten. In dieser Hinsicht 
bietet Tagespflege den Angehörigen wertvolle Unterstützung, sie 
teilt sich mit ihnen die Betreuung und Verantwortung. 
Und diese Zusammenarbeit honorieren die Pflegekassen in ganz be-
sonderer Weise durch eine besondere finanzielle Förderung der 
Tagespflege. Diejenigen, die die Pflege bisher selbst sichergestellt 
haben, können nämlich zusätzlich die Mittel für die Tagespflege in 
Anspruch nehmen, ohne dass sie dadurch Abzüge vom Pflege-
geld haben. Und auch wenn der häusliche Pflegedienst schon  tätig 
ist, steht zusätzlich noch einmal derselbe Betrag für Tagespfle-
ge zur Verfügung. Schon mit dem Pflegegrad 2 kann man die Ta-
gesbetreuung deshalb an 2 bis 3 Tagen in der Woche praktisch ohne 
Zuzahlung wahrnehmen. Darüber hinaus kann der monatliche Ent-
lastungsbetrag in Höhe von 131,– Euro abgerufen werden. 
Ihr Ansprechpartner: 
– �Teamleitung, Maria Mazzotta,  

Tel. (0 64 09) 70 64

Diakoniestation Biebertal
Angebot eines nachmittäglichen Betreuungsangebotes im 
„Café Vergiss-mein-nicht“
Die Diakoniestation Biebertal bietet zusammen mit dem Förder-
verein Sozialstation Biebertal einen Betreuungsnachmittag für äl-
tere und pflegebedürftige Menschen an.

Das Café findet immer donnerstags von 14.30 bis 17.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Rodheim, Pfarrgasse 17, 35444 Bie-
bertal statt.
Die Teilnahme ist auch für Personen möglich, die aktuell noch 
nicht über einen Pflegegrad verfügen, aber gerne an einem 
kurzweiligen und mit viel Liebe gestalteten Treffen mit gemeinsa-
mem Kaffeetrinken, Singen und altersgerechten Bewegungsange-
boten interessiert sind.

Ein Fahrdienst ist vorhanden und kann entsprechend genutzt werden.

Die Finanzierung kann aus dem Entlastungsbetrag i.H.v. z.Zt. 
131,– € erfolgen, der im Bereich der häuslichen Pflege allen pfle-
gebedürftigen Personen mit einem Pflegegrad monatlich zur Ver-
fügung steht.

Bei Interesse an einer Teilnahme oder bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte unter der Telefonnummer 0 64 09 / 30 38 an die Pflege-
dienstleitung der Diakoniestation Biebertal.

SchulenSchulen

Aktuelle Kursangebote der vhs Landkreis 
Gießen
Region Biebertal – Heuchelheim – Wettenberg
lernen, begegnen, austauschen

2. Semester 2025
Englisch B1.1
montags, ab 1. September 2025, 19.30 bis 21.00 Uhr, 12 Termine, 
Wettenberg Gesamtschule 
Französisch A2.2
dienstags, ab 2. September 2025, 18.00 bis 19.30 Uhr, 12 Termine, 
Wettenberg Gesamtschule 
Englisch B2 – Keep Talking
mittwochs, ab 3. September 2025, 19.00 bis 20.30 Uhr, 7 Termine, 
Heuchelheim-Kinzenbach, Bonhoeffer-Haus 
Balkonkraftwerk (Mini-Photovoltaik) – Für 7 Cent den eige-
nen Ökostrom erzeugen
Dienstag, 9. September 2025, 19.30 bis 21.00 Uhr, online
Arbeit ade – Starthilfe für den perfekten Ruhestand
Montag, 29. September 2025, 16.30 bis 20.45 Uhr, Heuchel-
heim-Kinzenbach Bonhoeffer-Haus 
Superhirn – Vokabeln lernen im Sekundentakt
Dienstag, 21. Oktober 2025, 19.00 bis 21.30 Uhr, online
Tribal Style Dance 
donnerstags, ab 28. August 2025, 18.30 bis 20.00 Uhr, 11 Termine, 
Heuchelheim, Wilhelm-Leuschner-Schule, Aula
Qi Gong im Herbst
Montag, 6. Oktober 2025, bis Freitag, 10. Oktober 2025, von 9.00 
bis 12.30 Uhr, 5 Termine, vhs-Haus Lich
Erfolgreich sein - Mensch bleiben – Bildungsurlaub
Montag, 10. November 2025, bis Freitag, 14. November 2025, 9.00 
bis 16.00 Uhr, 5 Termine, vhs-Haus Lich
Kreatives Schreiben: ein Tag für mich
Samstag, 6. Dezember 2025, von 10.00 bis16.00 Uhr, Heuchel-
heim-Kinzenbach Bonhoeffer-Haus 
Kreatives Schreiben: vom Schreibimpuls zur Ausarbeitung
dienstags, ab 28. Oktober 2025, von 18.00 bis 20.00 Uhr, 6 Termin, 
Heuchelheim-Kinzenbach Bonhoeffer-Haus 
Instagram – für Kulturschaffende und Vereine: Instagram 
professionel
Montag, 1. September 2025, von 19.00 bis 22.00 Uhr, online
Weitere Informationen
Möchten Sie als Kursleitung tätig werden? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns! 
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Gesundheitstipp:  
Kleine Atempausen
Im Alltag verlieren wir oft den Kontakt zu unse-
rem Atem – dabei ist er ein kostenloses, kraftvol-
les Werkzeug für mehr Ruhe, Energie und Kon-
zentration. Schon wenige bewusste Atemzüge 
können helfen, Stress abzubauen, den Kreislauf 
zu stabilisieren und die innere Balance zu för-
dern. Indem wir regelmäßig kleine Atempausen 
in unseren Tagesablauf integrieren, tun wir nicht 
nur unserer Psyche etwas Gutes, sondern unter-
stützen auch aktiv unsere körperliche Gesund-
heit. Das Schöne daran: Diese kurzen Pausen 
brauchen weder Raum noch Equipment – nur ein 
paar stille Sekunden, die ganz Ihnen gehören. 
Vertrauen Sie darauf: Ein bewusster Atemzug 
kann mehr verändern, als man denkt.

i

Sie möchten sich anmelden oder mehr über unsere Kurse erfahren?  
Sie vermissen ein Thema oder möchten Ihr Wissen weitergeben? 
Tel.: (0641) 9390-5700, 
Web: www.vhs-kreis-giessen.de, E-Mail: kvhs.giessen@lkgi.de
Volkshochschule Landkreis Gießen 
Kreuzweg 33 | 35423 Lich

Kinder & JugendKinder & Jugend

Kinder- und Jugendbüro 
Nicole Eisel, 
Tel.: 06409/69-55,  
E-Mail: neisel@biebertal.de
Alexandra Rempel, 
Tel. 06409/69-55,  
E-Mail: arempel@biebertal.de
Jugendpflege
Emanuel Schönfeld, 
Tel. 06409/69-54, Mobil 0160/94681606 
E-Mail: jugendpflege@biebertal.de
Kindertagesstätte und Familienzentrum Königsberg
Schloßstraße 2
Leitung: Janina Peter, Tel. 06446/9261720,  
E-Mail: kita-koenigsberg@biebertal.de
Kindertagesstätte Krumbach
Leitung: Sandra Weigand, Tel. 06409/7422,  
E-Mail: kita-krumbach@biebertal.de
Kindertagesstätte Sternschnuppe
Leitung: Stephanie Kuhl, Tel. 06409/2054,  
E-Mail: kita-sternschnuppe@biebertal.de
Waldkindergarten Rodheim
Leitung: Kerstin Jurado-Cabrera, Tel. 0160/98488086,  
E-Mail: waldkita-rodheim@biebertal.de
Kindertagespflegestellen der Gemeinde Biebertal
Leitung: Sandra Oehler, Tel. 0160/96252841
Fellingshausen
E-Mail: kindertagespflege-fellingshausen@biebertal.de
Tel. 0160/5910098
Frankenbach
E-Mail: kindertagespflege-frankenbach@biebertal.de
Tel. 0160/5223525
Krumbach
E-Mail: kindertagespflege-krumbach@biebertal.de
Tel. 0160/5908746

Techniksprechstunde in der FairWandelbar 
Jeden letzten Montag im Monat von 13.00 bis 16.30 Uhr bie-
ten wir in der FairWandelbar, Gießener Straße 2, Rodheim-Bieber, 
eine kostenlose Techniksprechstunde an.
Egal, ob du gerade erst mit deinem Smartphone, Tablet oder Note-
book anfängst oder schon etwas fortgeschrittener bist – wir helfen 
dir gerne weiter! Der Jugendpfleger und Gemeinwesenmitarbeiter 
von Biebertal stehen dir mit Rat und Tat zur Seite.
Wenn du Fragen hast oder einfach Unterstützung brauchst, schau 
vorbei! Wir freuen uns auf dich!

Angebote aus den Familienzentren 
Biebertal
Anmeldungen bitte unter: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
biebertal-familienzentren/index.php            

Spielplatztreffen

Genießen Sie Kaffee, Kaltgetränke und Kuchen und entdecken 
Sie tolle Spielangebote für Ihre Kinder. Die Familienzentren 

Biebertal freuen sich auf Sie und Ihre Familie!
Spielplatztreff für alle Familien freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
auf verschiedenen Biebertaler Spielplätzen.
Termine:
– 5. September 	 Bieber – Spielplatz Panoramaweg/Schillerstraße
– 17. Oktober 	 Krumbach – Spielplatz Waldhausstraße
– 7. November 	 Frankenbach – Spielplatz Lindenweg
– 5. Dezember 	 Königsberg – Spielplatz und Gelände MZH
Bringen Sie sich gerne eine Decke und einen Kaffeebecher mit. Die 
Aufsichtspflicht liegt bei den Erziehungsberechtigten. 

Waldkita & Familienzentrum  
Rodheim                                                  
Jungs-Club
Für Jungs ab 8 bis 11 Jahren. Was machen wir? Geländespiele, Brett-
spiele, Indoor-Spiele, Geschichten vorlesen, Outdoor Aktivitäten, 
Singen, versch. Sportarten wie z. B. Handball, Fußball, Tischtennis 
(ohne Leistungsdruck!). Mit Alexander Crombach, Jonas Mörtel, 
Peter Klaes und Matthias Feierabend. Alle 2 Wochen, donnerstags 
von 16.30 bis 18.00 Uhr. 

Familienzentrum 
Königsberg                                             
Kontakt: Janina Peter / Melanie Schäfer
06446/9261720 oder kita-koenigsberg@biebertal.de

Wir sind umgezogen und befinden uns nun in der Schloßstraße 2 
in Königsberg. Alle Angebote sind kostenfrei.

Familienzentrum Kita Sternschnuppe           
„Hallo-Welt-Familiencafé“
Herzlich willkommen zum „Hallo-Welt- 
Familiencafé“ in Biebertal für Sie und Ihr Baby
Wann: Jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr
Wo: Kita Sternschnuppe, Gießener Str. 46, 35444 Biebertal
Wir freuen uns darauf, Sie zu einem entspannten Nachmit-
tag begrüßen zu dürfen.
Geschwisterkinder sind natürlich ebenfalls willkommen!
Hallo Welt c/o Eltern helfen Eltern e.V.
Rooseveltstraße 3,  
5394 Gießen,  
Tel. 06 41 / 3 86 50, 
hallo-welt@ehe-giessen.de, www.hallo-welt-giessen.de
„Hallo Welt“ ist ein Angebot von „Eltern helfen Eltern e.V.“ für alle 
Eltern mit Neugeborenen und Kindern bis zum dritten Lebensjahr in 
Stadt und Landkreis Gießen in Kooperation mit der „Stiftung Hallo 
Welt“, einer Partnerstiftung der „Bürgerstiftung Mittelhessen“.
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Notfälle/NotrufeNotfälle/Notrufe

Zentrale Leitstelle, Tel. 06 41 / 1 92 22
Zuständig für Notrufe, Krankenwagen, Feuerwehr.

Im Notfall
Polizei		  - Notruf 110
Feuerwehr		  - Notruf 112
Rettungsdienst 	 - Notruf 112

Sirenensignale:

     

   
        

            Feueralarm	       Rundfunkgerät einschalten –
                                                     auf Durchsagen achten

Ausfall des kompletten Telefonnetzes und der Handynetze
Bei einem Komplettausfall des gesamten Telefonnetzes (auch den Not-
ruf betreffend) über einen längeren Zeitraum (länger als 30 Minuten), 
werden ab sofort alle Feuerwehrgerätehäuser in den einzelnen  
Ortsteilen besetzt. Bei Notfällen wie Unfall, Feuer und ärztlichen  
Notfällen sollten Sie sich zu dem jeweiligen Gerätehaus Ihres 
Wohnortes begeben. Die Feuerwehr wird dann Ihren Notruf per Funk 
weitergeben.

Feuerwehrgerätehäuser:
Rodheim:	 Mühlbergstraße 9
Bieber:	 Rimbergstraße 15
Vetzberg:	 Burgstraße 6 (bitte hinteren Eingang benutzen)
Fellingshausen:	 Industriestraße 2 a
Königsberg:	 Am Eckartsrot 3
Frankenbach:	 Erdaer Straße 21
Krumbach:	 Zum Wilsberg 5
Bitte beachten Sie, dass diese Regelung nur für Notfälle gilt und 
nicht missbraucht werden darf.

Hausnotruf
Johanniter Unfallhilfe e.V. – Hausnotruf
Regionalverband Mittelhessen
Info – Beratung – Terminvereinbarung

Service-Telefonnummer: 
0800 7 23 73 77 (kostenlos)

Medizinische VersorgungMedizinische Versorgung

Apotheken-Notdienst
Internet unter: http://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten und für 
den Notfall, Telefon 116 117:	
Mo. und Di.	 19.00 bis 7.00 Uhr
Mi.	 14.00 bis 7.00 Uhr
Do.	 19.00 bis 7.00 Uhr
Fr.	 14.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., Feiertage	 7.00 bis 7.00 Uhr

ÄBD-Zentrale Gießen
Adresse:	 Universitätsklinikum Gießen und Marburg
	 Klinikstraße 33, 35392 Gießen
Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale:
Montag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Dienstag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 bis 24.00 Uhr
Donnerstag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Freitag	 14.00 bis 24.00 Uhr
Samstag	 7.00 bis   7.00 Uhr
Sonntag	 7.00 bis   6.00 Uhr
Feiertage/Brückentage	 7.00 bis   7.00 Uhr
Erreichbarkeit der ÄBD-Zentrale:
Einzugsgebiet Biebertal – Gießen: 9 Km, 17 Min.

Ärztlicher Notdienst Lahn-Dill Nord
Zuständig für die Arztpraxen: 
Dr. Hornung, Hohenahr – Dr. Warnstedt-Hornung, Hohenahr –  
Dr. Nathalie Striegel, Hohenahr – Dr. Krekeler, Bischoffen
Sitz:    Dillenburg, Lahn-Dill-Kliniken, Rothebergstraße 2
Kontaktaufnahme über Notruf-Nr. 116 117.

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst Gießen in den Räumen 
im UKGM Gießen (Uniklinik Gießen Ebene 0 – ÄBD), Klinik-
straße 33, 35392 Gießen
Öffnungszeiten:
Montag	 –
Dienstag	 –
Mittwoch	 16.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag	 –
Freitag	 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag	   9.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag	   9.00 bis 20.00 Uhr
Feiertage/Brückentage	   9.00 bis 20.00 Uhr
Wir sind natürlich auch außerhalb dieser Öffnungszeiten für Sie 
und Ihr Kind da. 
Der allgemeine Ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich in den 
gleichen Räumlichkeiten. Sie erreichen uns telefonisch unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117.

Diakoniestation Biebertal
Gießener Straße 46, 35444 Biebertal, Telefon 0 64 09 / 30 38
Ambulanter Pflegedienst für die Ortschaften Rodheim, 
Bieber, Vetzberg, Königsberg, Fellingshausen, Krumbach und 
Frankenbach

Zahnärztlicher Notdienst
Leitstelle Lahn-Dill, Telefon 0 18 05 / 60 70 11
Service-Nummer gebührenpflichtig, 14 ct./Min. Deutsches Fest-
netz, Mobilfunknetz max. 42 ct./Min.

Augenärztlicher Notdienst
Augenklinik, Telefon 06 41 / 9 85-4 64 44

Gift-Informationszentrum
Tel. 0 61 31 / 1 92 40

Hebammenhilfe
– �Hebammenpraxis LUNA Wettenberg/Biebertal, H. Erkes, Tel. 06 41 

/ 87 78 01 60  – Geburtsvorbereitung, Rückbildungsgymnastik, Baby-
massage, Schwangerenvorsorge und -beratung, Wochenbettbetreuung
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Telefonische Beratung:
– Regina Rothensee (Hebamme), Telefon 0 64 46 / 92 16 20

Tierärztlicher Notdienst
Für Kleintiere: 
Tierarztpraxis Im Westpark, Dr. Lisa Nikolai, 
Telefon 06 41 / 96 61 09 50, 
Westpark 7, Wettenberg

Für Kleintiere: 
Tierärztliche Praxis Dr. med. vet. E. Gielen, 
An der Hardt 2, (Gewerbegebiet Rodheim), 
Telefon 0 64 09 / 80 47 77.
Für Kleintiere: 
Tierarztpraxis Hinterland, Frau Tina Wagner-Winter, 
Rodheimer Straße 37, Biebertal-Fellingshausen, 
Telefon 0 64 09 / 6 62 31 20
 

Wichtige RufnummernWichtige Rufnummern

Zuständigkeiten für Wasser, Abwasser, 
Straßenlampen in der Gemeinde Biebertal
Bei Problemen in der Abwasserentsorgung wenden Sie sich bitte  
direkt an folgende Rufnummer: 01 51 / 10 61 04 08
Bei Problemen in der Wasserversorgung und Rohrbrüchen wen-
den Sie sich bitte direkt an folgende Rufnummer:  01 71 / 3 51 67 54
Bei Problemen und Fragen zur Wasserversorgung im Ortsteil 
Krumbach wenden Sie sich bitte direkt an den „Zweckverband 
Mittelhessische Wasserwerke“:  Tel. 06 41 / 9 50 60

Defekte Straßenlampen können bei der Gemeindeverwaltung 
unter der Tel. 0 64 09 / 69-0 oder als E-Mail unter info@bieber 
tal.de gemeldet werden.

Strom- und Gasversorgung
EnergieNETZ Mitte
Kundenservice	  0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst	  
– Strom	  0800 / 34 101 34
– Gas	 0800 / 34 202 34

Tel.-Nr. Großsporthalle
Telefon 01 70 / 4 51 22 71

Wochenenddienstbereitschaft 
des Hessischen Forstamtes Wettenberg
Informationen über die Rufbereitschaft an dienstfreien Tagen 

unter der Rufnummer: 06 41 / 46 04 60-0

Tierkörperbeseitigung: Telefon (0 62 56) 85 20

Sonstige ÖffnungszeitenSonstige Öffnungszeiten

Bücherei Biebertal
www.buecherei-biebertal.de

Die Bücherei in der neuen Schule ist geöffnet

dienstags und mittwochs von      9.30 – 11.30 Uhr,
montags und donnerstags von  17.00 – 18.30 Uhr.

Informieren Sie sich auch über unser Angebot auf unserer Home-
page. Von dort aus können Sie unseren gesamten Bestand an Bü-
chern und Hörbüchern im Internet ansehen und in ihm suchen; 
unter <Neues> finden Sie neu erfasste, oft auch Bestseller.  Ange-
meldete Leser können auch reservieren und ihre Ausleihen ver-
längern.
Treten Sie dem Förderverein bei und unterstützen Sie unsere eh-
renamtliche Arbeit, helfen Sie mit in der Bücherei.
Beitrittserklärungen finden Sie in der Bücherei oder auf unserer 
Homepage.
Weitere Informationen – auch Verlängerungen der Ausleihzeiten 
– während der Öffnungszeiten unter 01 76 / 40 74 53 34 oder per 
E-Mail an vors@buecherei-biebertal.de

Wochenmarkt
Wochenmarkt in Fellingshausen
Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr auf dem Parkplatz der Mehr-
zweckhalle/Bürgerhaus. 
Aktuelle ergänzende Informationen zum Wochenmarkt in Fellings-
hausen werden jeweils in der Rubrik „Vereinsnachrichten“ unter OT  
Fellingshausen veröffentlicht.

SchutzhüttenSchutzhütten

Nutzung der Schutzhütten in Biebertal 
Es wird darauf hingewiesen, dass an den Schutzhütten der Ge-
meinde Biebertal in Fellingshausen, Rodheim-Bieber, Franken-
bach und Königsberg keine Müllgefäße zur Verfügung stehen.  Der 
angefallene Müll ist somit vom Nutzer selbst zu entsorgen.

Vergabe der Schutzhütte „Sandkaute“,  
OT Fellingshausen 
Die Vergabe der Schutzhütte „Sandkaute“ im OT Fellingshausen 
wird weiterhin durch die „Interessengemeinschaft Sandkaute“ 
vorgenommen. Ansprechpartner für die Schutzhütte „Sandkaute“ 
sind die Herren 
– ��Dieter Stamm, Am Nordend 1 a, Tel. 0 64 09 / 27 94 und 
– �Burkhard Schmidt, Am Großacker 9, Tel. 0 64 09 / 97 56 
der Alters- und Ehrenabteilung der Feuerwehr Fellingshausen. 

Vergabe der Schutzhütte OT Königsberg
Die Vergabe der Schutzhütte im OT Königsberg wird durch die 
„Vereinsgemeinschaft Königsberg e.V.“ vorgenommen. Ansprech-
partner ist Herr 
– �Guido Rothe, Bergstraße 53, Tel. 0 64 46 / 92 12 60, E-Mail:  

g.rothe@vg-königsberg.de

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Wochenspruch – 9. Sonntag nach Trinitatis
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.

Lukas 12,48

Diakoniestation Biebertal
Gießener Straße 46, Tel. 0 64 09 / 30 38

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. bis Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr

Spendenkonto:  
IBAN: DE73520604100304100190, BIC: GENODEF1EK1
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Nächster Termin: am Samstag, den 06. September 2025 um 17.00 Uhr 
in Rodheim in der Kirche
• „Lass uns mal wieder reden“ - Kaffeeklatsch in der Kersch
Die Kirchengemeinden Bieber und Rodheim/Vetzberg laden am 
Mittwoch, den 10. September 2025 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr zu 
einem geselligen Nachmittag im Eis-Café Da Toni in Bieber, ein. Es 
gibt Kuchen, Getränke, einen geistlichen Impuls und viel Zeit zum 
Austausch. Alle sind herzlich willkommen!
Ansprechpartner*innen sind Monika Vogel, Tel.: 2200, Helga Rau, 
Tel.: 2312 und Gernot Jaczkowski, Tel.: 9368. Sollten Sie einen Fahr-
dienst benötigen, bitte einfach kurz telefonisch Bescheid geben. 
• Offenes Singen
Am Mittwoch, dem 10. September um 19.30 Uhr findet das offenes 
Singen der Ev. Kirchengemeinden an Bieber und Dünsberg zum 
dritten Mal statt. 
Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich in das Ev. Gemein-
dehaus Rodheim (Pfarrgasse 17), eingeladen. Unter der Leitung 
von Pfarrer Torsten Böhm werden gemeinsam christliche Lieder 
gesungen und eingeübt. Jede und jeder ist willkommen, wenn es 
darum geht, mit anderen zusammen alte und neue Lieder zu sin-
gen. Unterstützt wird Pfarrer Böhm durch örtliche Musiker*innen.
Das offene Singen findet an wechselnden Orten in den Kirchen 
und Gemeindehäusern statt.
Nächster Termin in 2025: am 05. November - Ort wird noch in den 
Biebertaler Nachrichten sowie auf den Homepages der Kirchenge-
meinden bekannt gegeben.

• �Gospel-Workshop im Nachbarschaftsraum an Bieber und  
Dünsberg

Der Nachbarschaftsraum der ev. Kirchengemeinden an Bieber und 
Dünsberg lädt herzlich ein zu seinem 1. Gospel-Workshop. 
Am 26. und 27. September 2025 werden unter der Leitung von Kai 
Lünnemann (Osnabrück) unterschiedliche Gospel-Arrangements 
für gemischten Chor, teils mit Soli, erarbeitet. Notenkenntnisse 
sind dafür vorteilhaft, aber nicht zwingend erforderlich.
Geprobt wird im ev. Gemeindehaus in Rodheim. Die eingeübten 
Songs werden dann in einem Konzert am Samstag, dem 27. 9., um 
15.00 Uhr in der Heuchelheimer Kirche präsentiert.
Teilnehmende zahlen 35,– €, Ermäßigungsberechtigte 30,– €.  
Für die Mittagspause am Samstag kann eine Portion sättigende 
Suppe (vegetarisch oder nicht-vegetarisch; mit Brot und Obst) für 
8,– € bestellt werden. 

Anmeldung am einfachsten über den nebenstehen-    
den QR-Code:
oder schriftlich an: Ev. Gemeindebüro – Pfarrgasse 
17 – 35444 Biebertal

oder per Mail an: Kirchengemeinden.Biebertal@ekhn.de
Die Anmeldung ist nur gültig mit Überweisung des Teilnahmebei-
trags auf folgendes Konto: Ev. Regionalverwaltung Oberhessen, Ev. 
Bank, IBAN DE38 5206 0410 0004 1001 90. Bitte unbedingt Ver-
wendungszweck angeben: GWS 2025, RT 6630, Aobj. 021000, Name 
des Teilnehmers
Ihre Anmeldung wird nicht bestätigt; sollte der Workshop ausge-
bucht sein, erhalten Sie eine Absage
Weitere Infos erhalten Sie bei Pfr. Torsten Böhm: 0 64 09 / 80 80 
383 oder  01 62 / 4 26 01 04, Torsten.Boehm@ekhn.de

WhatsApp-Kanal – „Evangelisch an Bieber und Dünsberg!
All unsere Gottesdienste, Angebote und Veranstal-
tungen senden wir Ihnen auch direkt auf Ihr Smart-
phone – per WhatsApp-Kanal!
Scannen Sie einfach den QR-Code und treten Sie 
dem Kanal „Evangelisch an Bieber und Dünsberg“ 
bei und erhalten Sie Veranstaltungshinweise und 
Aktuelles direkt in ihre Hosentasche!

Offene Kirchen Rodheim und Königsberg
Tritt ein! – Die Rodheimer und Königsberger Kirchen sind offen ...
Durchatmen, auftanken. Einfach nur da sein. Endlich mal Ruhe ha-
ben. Beten. Gott nah sein. In Gedanken schwelgen. An jemanden 
denken. Sich für Architektur und Geschichte interessieren. Fernab 

Dienstbereit für die Ortschaften: 
Rodheim, Bieber, Vetzberg, Königsberg, Fellingshausen, 
Krumbach und Frankenbach
Pflegedienstleitung: 
Schwester Susanne Schröder, Tel. 0 64 09 / 30 38

Für pflegerische Notfälle außerhalb unserer Bürozeiten erreichen 
Sie uns unter der Nummer: 01 71 / 7 68 54 16

Tag- und Abenddienst:
Von Montag bis Sonntag sind wir für Sie dienstbereit.

Evangelische Kirche in Biebertal
Gemeindebüro
Silke Hüttl, Simone Rink und Doris Krauskopf-Hortig
Öffnungszeiten:
Montag		    9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch		    9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag		 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag		    9.00 – 11.00 Uhr
Telefon: 		  0 64 09 / 6339
E-Mail:		  kirchengemeinden.biebertal@ekhn.de
Homepage: 	 www.biebertal-evangelisch.de

E-Mail: Kirchengemeinden.Biebertal@ekhn.de

Gottesdienste:
Sommerkirche – Thema: „Wasser“
Während der Sommerferien feiern wir, „an Bieber und Dünsberg“, 
bis zum 17. August gemeinsam Sommergottesdienste – an wech-
selnden Orten am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr und auch am 
Sonntagabend um 18.00 Uhr. Herzliche Einladung an Alle.
Sonntag, den 17. August 2025 – 9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	� Sommergottesdienst in Krumbach (Pfr. D. Schweizer), 

Thema: „Am Wasser“ - Liedpredigt
18.00 Uhr	� Sommerabendgottesdienst in Rodheim  

(Pfr. M. Eibach), Thema: „Von der Quelle zum Meer“ 
mit Harfen Konzert

Sonntag, den 24. August 2025 – 10. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	� Start zum Fahrradgottesdienst ab Heuchelheim 

(Treffpunkt Kirchgarten) mit Pfarrerin C. Weber,  
Pfarrer M. Eibach und Pfarrer D. Schweizer 
Infos hierzu: 
Am 24. August starten wir um 10.00 Uhr zu unserem 
ersten Fahrradgottesdienst im Nachbarschaftsraum. 
Wir beginnen mit einem kurzen geistlichen Impuls 
im Kirchgarten der alten Martinskirche, radeln durchs 
Feld zu Kirche nach Kinzenbach und -unterbrochen 
von geistlichen Pausen- bis zur Kirche Königsberg, wo 
wir um etwa 12.00 Uhr mit einer Andacht in der Kir-
che und einem Imbiss mit Getränken, einen gemein-
samen Abschluss machen

18.00 Uhr	� Gottesdienst in Fellingshausen  
(Prädikant G. Schulze-Velmede)

Veranstaltungen/Ankündigungen

• Friedensgebete
Seit dem Ausbruch des Kriegs in der Ukraine kommen Gläubige in 
Biebertal in ökumenischer Verbundenheit am letzten Mittwoch im 
Monat um 18.00 Uhr zusammen, um gemeinsam für den Frieden 
zu beten. Seit dem neuen Jahr beteiligt sich auch die Ev. Martins-
kirchengemeinde Heuchelheim daran. 
Wir laden dazu herzlich zum nächsten Friedensgebet am 27. Au-
gust 2025 in der Ev. Kirche in Kinzenbach ein.

• „Frag doch mal die Kirche“
An unterschiedlichen Orten im Nachbarschaftsraum kommen Kir-
chenvorsteher*innen und Gemeindemitglieder zusammen und ins 
Gespräch. Sie lernen sich kennen und hören, was vor Ort wichtig 
ist und beantworten Fragen zur Zukunft und Gegenwart der Kir-
che vor Ort.
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von der hektischen Betriebsamkeit des Alltags ist dies in der 
– �Rodheimer Kirche: im Sommerhalbjahr montags, dienstags, 

donnerstags, freitags und samstags ab 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
– �Königsberger Kirche: donnerstags in der Zeit von 13.00 bis 

15.00 Uhr
möglich.

Fellingshausen
Mittwoch, den 20. August 2025
15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Pfarrstraße 5
	  �Seniorenkreis Fellingshausen: „Geschichten und Lie-

der von Sonne, Wind und Meer“
Bücherei Fellingshausen – Öffnungszeiten
Montag:	 14.00 – 15.00 Uhr
	 20.00 – 21.00 Uhr
Freitag:	 17.00 – 18.00 Uhr
An Feiertagen, Brückentagen sowie in den Schulferien bleibt 
die Bücherei geschlossen.
E-Mail: Ev.Buecher.Fellingshausen@t-online.de
Wir haben einen Bücherschrank bestückt mit neuwertigen Kinder- 
und Erwachsenenbüchern und laden alle ein, sich zu bedienen au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Bücherei. Über eine kleine Spende 
würden wir uns sehr freuen. Die Anleitung ist vor Ort am Gemein-
dehaus in Fellingshausen, Pfarrstraße 5 neben dem Kindergarten.

Frankenbach
Das Kirchencafe Frankenbach startet die Saison mit einem 
Sommerfest am 20. August 2025 auf der Familienwiese am ev. 
Gemeindehaus. Mit musikalischer Begleitung bei Kaffee und Ku-
chen, sowie Kaltgetränken wollen wir mit Euch einen schönen 
Nachmittag verbringen. Jeder ist herzlich willkommen.
28. Oktober 2025: Fahrt zum traditionellen Schlachtessen 
nach Mücke
Teilnahme für jedermann. Abfahrt 11.00 Uhr an der ehemaligen 
Metzgerei in Frankenbach. Anmeldungen unter 06446-6632, -499 
oder -6446.

Kontakte:
Verkündigungsteam:
Pfarrer Manuel Eibach
Tel.: 0 64 09 / 13 27
E-Mail: manuel.eibach@ekhn.dez
Pfarrer Daniel Schweizer
Tel.: 0 64 09 / 66 00 43
Mobil: 01 63 / 7 22 39 50
E-Mail: Daniel.Schweizer@ekhn.de
Pfarrer Torsten Böhm
Tel.: 0 64 09 / 80 80 383
Mobil: 0162 / 4 26 01 04
E-Mail: torsten.boehm@ekhn.de
Pfarrerin Miriam Seidel
– Zur Zeit in Elternzeit –
Gemeindepädagoge Marc Geisler
Tel.: 01 71 / 1 24 84 03
E-Mail: Marc.Geisler@ekhn.de
Evangelische Kindertagesstätten:
Bieber:
Tel.: 0 64 09 / 76 54
E-Mail: kita.bieber@ekhn.de
Fellingshausen:
Tel.: 0 64 09 / 91 41
E-Mail: kita.fuchsbau.fellingshausen@ekhn.de
Rodheim:
Tel.: 0 64 09 / 10 13 
E-Mail: kita.rodheim@ekhn.de
Vetzberg:
Tel.: 0 64 09 / 65 11
E-Mail: kita.vetzberg@ekhn.de

Evangelische Gemeinschaft Biebertal e.V.
Bornweg 7, 35444 Biebertal Rodheim-Bieber

Unsere Gemeinschaftspastorin Rahel Hofmann ist mobil erreich-
bar: Tel. 0178 25 65 242 oder per Mail pastorin@eg-biebertal.de
Kindergottesdienst wird angeboten für Kinder von 3-10 Jahren 
Weitere Infos immer aktuell auf www.eg-biebertal.de
Samstag, 16. August 2025
Erster Teen-Treff nach den Schulferien am 23. August 2025.
Sonntag, 17. August 2025
Kein Gottesdienst. Wir besuchen die Gottesdienste der Biebertaler 
Kirchengemeinden.
Mittwoch, 20. August 2025
Der Bibelgesprächskreis startet wieder am 27. August 2025.
Samstag, 23. August 2025
19.00 Uhr Zum Teen-Treff laden wir alle Kinder und Teens ab 11 
Jahren ein – zum Reden, Pizza-Essen, gemeinsam Tischtennis & 
Kicker spielen.
Sonntag, 24. August 2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Weitere Informationen: 
Unsere Pastorin ist ab 4.8. bis einschließlich 24.8. im Urlaub.

Freie Evangelische Gemeinde Frankenbach
Erdaer Straße 16, 35444 Biebertal-Frankenbach
www.feg-frankenbach.de
Pastor Raphael Vach
Tel. 0 64 46 / 329, E-Mail: pastor@feg-frankenbach.de
Als christliche Gemeinde steht unsere Tür allen Menschen offen. 
Melden Sie sich daher gerne mit ihren Glaubens- und Lebensfra-
gen, ihren Wünschen nach Kindersegnung und Taufe. Wir hören 
Ihnen gerne zu. 

Gottesdienste mit Kindergottesdienst (jeden Sonntag)
17. August 2025
10.00 Uhr	� Startgottesdienst zum Schulbeginn und Biblischen 

Unterricht, „Mit gutem Grund“ – mit Raphael Vach
24. August 2025
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl „Verändert leben - die 

große Sehnsucht!“ - mit Pastor Raphael Vach
31. August 2025
10.00 Uhr	� „Verändert leben - dein Entschluss!“ - mit Pastor  

Raphael Vach
Zu den Sonntagsgottesdiensten in der FeG findet parallel für Kin-
der ab 4 Jahren ein Kindergottesdienst statt. Im Nebenraum gibt 
es die Möglichkeit der Kleinkinderbetreuung mit Videoüber-
tragung des Gottesdienstes. Alle Gottesdienste sind auf unserer 
Homepage im Predigtarchiv abrufbar.
Weitere geistliche Angebote finden Sie auch beim Biebertaler 
Bilderbogen oder dem Biebertaler Mach-Mit-TV. 

Kinder- & Familienangebote
Piepmätze (im Alter von 0-3 Jahren)
Donnerstag, 9.30-11.00 Uhr (nicht in den Schulferien)
Infos: Cornelia Vach (06446-921-538)
Pfadfinder (im Alter von 5-13 Jahren)
Freitags, 17.00 - 19.00 Uhr (nicht in den Schulferien)
Erwachsenenangebote unter der Woche
Männerhauskreis
Dienstags, alle zwei Wochen, 20.00 Uhr (Infos: Pastor Vach)
Frauenhauskreis
Mittwochs, alle zwei Wochen, 20.00 Uhr (Infos: Cornelia Vach)
Bibelgesprächskreis mit EG in der EG Rodheim (Bornweg 7) 
Info Raphael Vach
Feuerabende – das Männerangebot: 
www.feuer-abend.de
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Nächster Termin: 29. August 2025, 19.30 Uhr, Pfadfindergelände
Biebertaler Friedensgebet
27. August 2025, 18.00 Uhr, Friedensgebet / Kirche Kinzenbach

Katholische Kirchengemeinde
St. Anna Biebertal 
Unsere Kirche in Biebertal ist täglich geöffnet.
Pfarrer Ernst-Martin Benner
Zentrales Pfarrbüro Biebertal (06409 66 28 80)
Pastoralreferentin Judith Borg (06409 66 28 823)
Sozialpädagogin Frederike Quurck
Internet: www.sankt-anna-biebertal.de
E-Mail: st.anna@biebertal.bistumlimburg.de
Bürozeiten in den Sommerferien:
Montag geschlossen (tel. erreichbar), Dienstag bis Donnerstag 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Freitag 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr
Samstag, 16. August 2025
18.00 Uhr	 Vorabendmesse mit Kräuterweihe in Krofdorf
Sonntag, 17. August 2025	 20. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr	 Wortgottesfeier in Biebertal
11.00 Uhr	 Hl. Messe mit Kräuterweihe in Wißmar
12.15 Uhr	 Taufe in Biebertal
Montag, 18. August 2025
09.30 Uhr	� WertVoll - Spiel u. Begegnung für Babys (2-18 Mona-

te) in Biebertal
15.00 Uhr	 Sprachcafé in Wißmar(Pfarrsaal)
18.30 Uhr	 Singkreis in Odenh./Röderheide (Pfarrsaal)
19.30 Uhr	 Chor "Tonsprünge" in Dorlar
20.00 Uhr	 Spielraum in Wißmar (Pfarrsaal)
Dienstag, 19. August 2025
09.00 Uhr	� Ökum. Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 

Wißmar
16.00 Uhr	 Kinderband "St. Anna Sternchen" in Biebertal
19.00 Uhr	 Chor "Eglissima" in Wißmar
20.00 Uhr	 Tänze der Nationen in Biebertal
Mittwoch, 20. August 2025
09.00 Uhr	� Ökum. Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 

Krofdorf
09.30 Uhr	 Einschulungsfeier in der Grundschule Biebertal
14.30 Uhr	� Seniorenkreis "Fröhliche Runde" in Odenh./ 

Röderheide (Pfarrsaal)
Donnerstag, 21. August 2025
09.00 Uhr	� Wortgottesfeier in Biebertal (Pfarrsaal),  

anschl. Frühstück
09.00 Uhr	� Ökum. Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 

Salzböden
15.00 Uhr	� Pop-Up-Café auf dem Mehrgenerationenplatz  

Krofdorf
Freitag, 22. August 2025
10.00 Uhr	� WertVoll - Spiel u. Begegnung für Babys (2-18 Mona-

te) in Wißmar
15.30 Uhr	� Offener Spielenachmittag für Kinder (1-3 Jahre) in 

Biebertal
Samstag, 23. August 2025
10.00 Uhr	� Themenreihe “Kinderfüße sind keine kleinen Erwach-

senen-Füße” in Biebertal
11.00 Uhr	 Chor "Tonsprünge" in Dorlar
Sonntag, 24. August 2025	 21. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Hl. Messe in Odenhausen
11.00 Uhr	� Literaturgottesdienst zum Werk von Astrid Lindgren 

in Wißmar, anschl. Kirchenkaffee
11.00 Uhr	 Hl. Messe in Biebertal
14.00 Uhr	� Festgottesdienst zum Jubiläum 70 Jahre Kirche „Ma-

riä Schmerzen“ in Dorlar mit Verabschiedung unserer 
Gemeindereferentin Alexandra Mühl, musikal. Gestal-
tung: Chor „Tonsprünge“; anschl. Pfarrfamilienfest 

Aus unserem Familienzentrum ANNI:
WertVoll – Spiel und Begegnung für Babys (2 bis ca. 18 Monate) 
mit Eltern, kostenlos und ohne Anmeldung 
Montags 9.30 – 11.00 Uhr im Pfarrsaal in Rodheim,
Freitags, 10.00 – 11.30 Uhr im Pfarrsaal in Wißmar
Offener Spielenachmittag für Kinder („Krabbler“/1 Jahr – 3 Jahre) 
mit Eltern, kostenlos und ohne Anmeldung
Freitags, 15.00 – 16.30 Uhr im Pfarrsaal in Biebertal
Mehr Informationen unter www.fiz-anni.de.

Neuapostolische Kirche
Gemeindeverbund Gleiberger-Land
– Gemeinde Biebertal-Krumbach, Waldhausstraße 6
– �Gemeinde Wettenberg-Wißmar, Hinter dem Hof 22 / Ecke 

Ruttershausener Straße
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten in Bieber-
tal-Krumbach und in Wettenberg-Wißmar in unseren offenen 
Kirchen. Alternativ und parallel wird deutschlandweit eine zen-
trale Video-Gottesdienst-Übertragung per YouTube angeboten 
unter: http://www.nak.tv. Wir wünschen Ihnen und euch eine von 
Gott behütete Zeit und seinen Segen.
Sonntag 17. August 2025 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Priester Rene Frank in Krumbach
Mittwoch 20. August 2025 
20.00 Uhr Gottesdienst in Wißmar
Sonntag 24. August 2025 
10.00 Uhr �Gottesdienst für Gäste in Krumbach mit anschließen-

dem Gemeindefest 
Alle Gäste sind herzlich willkommen

Mittwoch 27. August 2025 
20.00 Uhr �Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Hirte Matthias Rauch 

in Krumbach
Sonntag 31. August 2025 
10.00 Uhr Gottesdienst in Krumbach
Mittwoch 03. September 2025
20.00 Uhr Gottesdienst in Wißmar
Sonntag 07. September 2025
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Apostel Gerd Kisselbach in der  

Lahnauhalle
Interessantes und Aktuelles über uns finden Sie im Netz unter http://
bit.ly/nak-biebertal , sowie bei nac.today und www.nak-west.de

Neuapostolische Kirche Westdeutschland
für die Ortsteile aus den Einzugsgebieten Biebertal-Königsberg 
und Hohenahr finden Sie die gemeinsame Neuapostolische Kirche 
in Hohenahr-Erda, Am Beerengraben 8/Ecke Lückweg.
Die nächsten örtlichen Gottesdienste sind am:
Sonntag, den 17.08.2025
10.00 Uhr: örtlicher Gottesdienst
Mittwoch, den 20.08.2025
20:00 Uhr: örtlicher Gottesdienst
Zu den Gottesdiensten sind alle herzlich willkommen. Wem der Be-
such von Präsenzgottesdiensten nicht möglich ist, für den bietet die 
Neuapostolische Kirche parallel zentrale Videogottesdienste per 
YouTube unter www.nak.tv an.
Neuigkeiten über die Kirche örtlich und weltweit finden sich unter 
www.nak-giessen.de sowie www.nak-west.de.

Jehovas Zeugen Biebertal
Versammlung Biebertal, OT Fellingshausen, Am Weidenborn 
Kongress von Jehovas Zeugen 2025 
Wann: 15. bis 17. August 2025
Eintritt frei – Keine Geldsammlungen 
Wo: �Deutsche Bank Park Mörfelder Landstr. 362 60528 Frankfurt 

am Main. Programmzeiten ab 9.20 Uhr
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Sonntag
„Den Vater mit Geist und Wahrheit anbeten“ (Johannes 4:23)
- 9.20 Uhr Musikvideo
- 9.30 Uhr Lied 140 und Gebet
- 9.40 Uhr VORTRAGSREIHE: Was wir aus Jesu Worten lernen

- „Aus Wasser und Geist geboren“ (Johannes 3:3, 5)
- „Niemand ist in den Himmel hinaufgestiegen“ (Johannes 3:13)
- „Wer tut, was richtig ist, kommt zum Licht“ (Johannes 3:19-21)
- „Ich bin es“ (Johannes 4:25, 26)
- „Meine Nahrung“ (Johannes 4:34)
- „Die Felder sind reif für die Ernte“ (Johannes 4:35)

- 11.05 Uhr Lied 37 und Bekanntmachungen
- 11.15 Uhr �ÖFFENTLICHER VORTRAG: Ist das, was ich glaube, 

wahr? (Johannes 4:20-24)
- 11.45 Uhr Wachtturm-Zusammenfassung
- 12.15 Uhr Lied 84 und Pause
- 13.35 Uhr Musikvideo
- 13.45 Uhr Lied 77
- 13.50 Uhr �BIBELDRAMA: 

Die gute Botschaft von Jesus 
Folge 3: „Ich bin es“ (Johannes 3:1–4:54; Matthäus 
4:12-20; Markus 1:19, 20; Lukas 4:16–5:11)

- 14.35 Uhr Lied 20 und Bekanntmachungen
- 14.45 Uhr Was haben wir gelernt?
- 14.55 Uhr �Bleiben wir in Jehovas großem geistigen Tempel!  

(Hebräer 10:21-25; 13:15, 16; 1. Petrus 1:14-16; 2:21)
- 15.45 Uhr Neues besonderes Lied und Schlussgebet

Weitere Infos: 
www.jw.org, Tel. Nr. 06446/1523, fr.brueck@gmx.net

VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

Biebertal
Archäologie-Museum „KeltenKeller“
Mühlbergstr. 9, Gemeindeverwaltung, linke Gebäudeseite,  
35444 Biebertal
Am Sonntag, dem 17.08.2025 ist unser Museum von 14.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.
Unser Museum ist jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat geöffnet. 
Sonderführungen im Museum und zu den Grabungsstätten sind 
nach Absprache jederzeit möglich.

Biebertaler Brettspielverein
www.bbv2019.de 
Spieletreffen
Unsere Spieletreffen finden jeden 2. Samstag und jeden letzten 
Donnerstag im Monat statt, jeweils ab 17.00 Uhr
Spielort: FAIR-WandelBar in der Gießener Str. 2 in Rodheim
Man muss kein Mitglied sein, um an den Spieletreffen teilzunehmen.
Wir freuen uns auf neue Mitspieler*innen jeden Alters.
Weitere Informationen und Kontakt:
Telefon Sabine Mühlig: 0171 2105005
E-Mail: bbv@bbv2019.de
Der Vorstand

BSV Biebertal
Functional Training - neues Angebot beim BSV Biebertal 
Stark im Alltag – Fit im Leben!
Entdecke funktionales Krafttraining, das mehr kann: Mehr Power, 
mehr Stabilität, mehr Lebensqualität. Unser Angebot bringt Dich 

auf das nächste Level! Wir trainieren mit gezielten Übungen dei-
nen ganzen Körper – effektiv, alltagsnah und voller Energie! 
- Für Einsteiger & Fortgeschrittene
- Kleine Gruppe, persönliche Betreuung
- Spürbare Erfolge – garantiert!
Jetzt Platz sichern und durchstarten - Probeschnuppern jederzeit 
erwünscht!
Das Angebot startet ab 5.9.2025 immer Freitags um 19.15 Uhr 
im Kursraum des BSV Biebertal , Industriestr. 6 . Anmeldung bei 
Übungsleiterin Laura Naumannn unter info@bsv-biebertal.de 
bzw. Tel 06409-806187 (AB bitte Nachricht hinterlassen) 

Fitness 
Unsere Fitnessfläche des BSV bietet auf über 180 qm Gerätefläche 
abwechslungsreiche Möglichkeiten, um sich fit zu halten und ist 
Mo, Mi, Do und Fr von 9 -12 Uhr und Wochentags von 16.30 bis 
21.30 Uhr geöffnet. Samstags findet Training in der Zeit von 15 bis 
18 Uhr statt.
Gerne können Sie unter Tel 06409-806187 oder info@bsv-bieber-
tal.de einen Probetrainingstermin zum Einstieg bei einem unse-
rer erfahrenen Trainer buchen. Wir nehmen uns Zeit für Sie und 
regelmässige Planerstellung gehört bei uns ebenso kostenlos zur 
Leistung, wie Betreuung während des Trainings vor Ort.
Unsere Philosophie ist ein familiär geführtes Vereinsfitness in 
schöner Atmosphäre vor Ort ! - und das mit kurzen Kündigungs-
fristen von 3 Monaten und zu niedrigen Vereinstarifen.

Sportgruppe für Menschen mit neurologischen  
Erkrankungen und kognitiven Beeinträchtigungen
Seit fast einem Jahrzehnt sind wir im Bereich von klassischen 
Rehasportgruppen auf Verordnung (Verordnung über Hausarzt/
Facharzt erhältlich) u.a. für Menschen mit neurologischen Grun-
derkrankungen als Verein engagiert. Unsere Übungsleiterin Chris-
tiane Weber, die dieses Fachgebiet begleitet, kennt die Sorgen und 
Nöte, die den Teilnehmern im Alltag täglich durch ihre chroni-
schen Krankheiten begegnen.
So kam nun die Idee, eine separate Gruppe für diesen Themen-
bereich abseits des eng reglementierten Rehasports ins Leben zu 
rufen und als reines Vereinsangebot -auch unter zeitlich und per-
sönlich besseren Rahmenbedingungen- für die Teilnehmer zu eta-
blieren.
Neben den sportlichen Aspekten zur Erhaltung der Grundfitness 
soll mit Hilfe der Fachübungsleiterin aber auch zeitlicher Raum 
gegeben werden sich individuell mit den Problemstellungen im 
Alltag zu beschäftigen und Lösungsansätze zu erarbeiten. All dies 
wird nun für interessierte Mitglieder im Rahmen einer norma-
len Mitgliedschaft incl. einem Zusatzbeitrag für die Gesundheits-
sportsparte des Vereins im BSV möglich sein.
Das Angebot richtet sich an Menschen mit neurologischen Er-
krankungen im Anfangsstadium, wie z.B. MS, Parkinson, Polyn-
europathie, Schlaganfall aber auch an Menschen mit kognitiven 
Einschränkungen, die durch andere Erkrankungen (z.B. Diabetes, 
Bluthochdruck, LongCovid) oder den ganz natürlichen Alterungs-
prozess hervorgerufen wurden. Mobil und unabhängig zu bleiben, 
das ist der Wunsch vieler Patientinnen und Patienten. Gezielte 
Übungen mit und ohne Geräte, Gedächtnis- und Wahrnehmungs-
übungen, Spiele aber auch Meditation, Klang-und Aromatherapie 
fördern den Erhalt der Bewegungsfähigkeit, der Feinmotorik und 
der sensorischen Fähigkeiten, wie z.B. Sehen, Hören, Riechen, von 
Betroffenen.
Ein ganz wichtiger Aspekt ist der Spaß in und mit der Gruppe, es 
werden Kontakte mit „Gleichgesinnten“ geknüpft, man tauscht 
sich aus und hilft sich untereinander. Dies fördert den Gemein-
schaftssinn und die Teamfähigkeit.
Die Gruppe trifft sich immer montags von 14.00 bis 15.00 Uhr 
im Kursraum des Breitensportvereines Biebertal, Industrie-
straße 6 in Fellingshausen unter fachkundiger Anleitung von 
Christiane Weber, Rehasporttrainerin Fachgebiet Neurologie, 
angeboten.
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Info und Anmeldung bitte im Vorfeld direkt bei der Übungsleite-
rin unter Tel. 06409/8080583 AB (ich rufe schnellstmöglich zu-
rück). Lfd Einstieg möglich Um ein gutes Trainingsumfeld zu ge-
währleisten wird die Gruppengröße auf 12-15 Teilnehmer/innen 
begrenzt. Eine weitere Möglichkeit der Kontaktaufnahme und ei-
nem Fachgespräch besteht am Infostand unseres Familien- und 
Gesundheitstages am 13.09.2025 zwischen 15 und 19 Uhr auf dem 
Gelände des BSV Beibertal, Industriestr. 6. 
Alle Angebote des Vereines mit seinen 17 Sparten finden Sie un-
ter www.bsv-biebertal.de

Bürgerhilfe Biebertal
Generationen-Dialog – Termine 2. Halbjahr 2025
Die unterschiedlichen Generationen leben zwar in der gleichen 
Welt … und leben dennoch in sehr verschiedenen Kontexten. 
Wenn nun junge wie lebenserfahrenere Menschen in einen Aus-
tausch kommen und über Wesentliches – nämlich über sich und 
ihre Erfahrungen – sprechen, wird es für beide Seiten eine berei-
chernden Erfahrung. Der Generationendialog soll da etwas ermög-
lichen und Gelegenheiten bieten. Die ausgewählten Themen ha-
ben als Impulse vor allem Einladungscharakter, um den Einstieg 
ins Gespräch zu erleichtern.
Wir reden miteinander im Gemeindehaus der ev. Kirche 
Krumbach, Marburger Straße 12; jeweils am letzten Dienstag 
im Monat ab 19.00 Uhr. 
Wenn Sie diese, ähnliche oder eigene Themen auch in Ihrem Orts-
teil erleben möchten, sprechen Sie uns bitte per Mail an: 
kontakt@buergerhilfe-biedertal.de.

Nach der Sommerpause im Juli sprechen wir über folgende Themen:
26. August: Was ist das Gewissen?  Welche Auswirkungen hat 
es auf unser Handeln? – Prof. Dr. K. W. Müller spricht über dieses 
komplexe Thema, das Soziologie, Theologie, Ethnologie und Psy-
chologie umfasst. Er hat sich Jahrzehnte damit beschäftigt, bevor 
er seine Forschungsergebnisse in einer wissenschaftlichen Arbeit 
zusammenfasste.
23. September: Lernen – Welchen Einfluss hat die Natur? – An 
diesem Abend beschäftigen wir uns mit einem Vortrag von Prof. 
Dr. Dr. M. Spitzer zu Lernumgebungen und seinem Einfluss auf 
Stress und die hinterlassenen Spuren im Gehirn.
28. Oktober: Alternative Wohnformen: Senioren-WG – Barba-
ra Lindemann, Vorsitzende von „Für-dich-da“ e.V., berichtet über 
Erfahrungen in einer großen und einer kleinen Senioren-Wohn-
gemeinschaft. Warum gerade im ländlichen Raum kleine, famili-
enähnliche Einheiten in bekannter Umgebung – in Bezug auf Le-
bensqualität, Kosten und Wohnraumfragen sinnvoll sind?
25. November: Wie es im Gehirn so zugeht, wenn man älter 
wird. – An diesem Abend setzen wir uns mit einem Vortrag des 
Neurobiologen von Prof. G. Hüter auseinander. Wie lässt sich De-
menz vorbeugen? Wie kommt es zu Verwicklungen, die später 
Entwicklungen erfordern? Doch entwickeln kann man sich nur, 
wenn man das will.

„GEMEINSAM in Biebertal“
ist ein Nachbarschaftshilfe-Projekt, das die Bürgerhilfe Bieber-
tal, in Kooperation mit dem Freiwilligenzentrum Gießen und der 
Gemeinde Biebertal, auf den Weg gebracht hat. Flexibel in der 
Zeitgestaltung besuchen ehrenamtliche Freizeitpat/innen mo-
bilitätseingeschränkten Menschen und bringen Abwechslung in 
das Leben. Gemeinsam etwas erleben: Spazierengehen, Kaffee 
trinken, Schach spielen, Musizieren, Bekannte besuchen oder was 
auch immer Beiden Freude macht.
Damit passende Matches mit gemeinsamen Interessen zusam-
menkommen, führt die Koordinatorin Eva Weidenfeld Vorgesprä-
che mit Ehrenamtlern wie Interssent/innen. Kontakt bitte über 
Mail: gemeinsam@freiwilligenzentrum-giessen.de oder tele-
fonisch: 0641-97 22 54 24.
Nach einem Einführungs-Workshop starten die Ehrenamtlichen 
gut vorbereitet, versichert und informiert in ihren Einsatz. Auch 

später wird man nicht allein gelassen; immer wieder gibt es Aus-
tauschmöglichkeiten oder bei Bedarf fachliche Supervision. 
Einsamkeit, ganz anders als Alleinsein, ist ein krankmachender 
Zustand, der frühzeitig überwunden werden sollte. Das erfordert 
Mut, aber eben auch Mitmenschen – die mitfühlend vorausahnen 
können, dass auch sie selbst irgendwann Betroffene sein könnten.  
Einsamkeit ist definiert als eine wahrgenommene Diskrepanz zwi-
schen den gewünschten und den tatsächlich vorhandenen sozi-
alen Beziehungen eines Menschen. Man kann also auch im Zu-
sammensein mit Menschen einsam sein. Von Betroffenen wird 
die Situation als schmerzhaftes Gefühl erlebte, da tatsächlich das 
Schmerzzentrum im Gehirn aktiviert wird. Entsprechend helfen 
tatsächlich Schmerzmittel; die aber mit ihren Nebenwirkungen 
nicht ungefährlich und hier nun wirklich nicht als Therapie ge-
eignet sind. Entgegen vielfältiger Werbeversprechen werden mit 
Schmerztabletten und -Cremes, lediglich das Wahrnehmen der zur 
Korrektur auffordernden Signale betäubt.
Ausgeschlossen bei den Besuchen der sich ehrenamtlich Enga-
gierenden sind: Haushaltshilfe, Gartenpflege etc. oder gar pflege-
rische Maßnahmen! All das soll Profis überlassen bleiben:
Für Haushaltsunterstützung wenden Sie sich bitte an die BeKo 
Beratungs- und Koordinierungsstelle für ältere und pflegebe-
dürftige Menschen in der Stadt und im Landkreis Gießen, Kleine 
Mühlgasse 8, 35390 Gießen; Mo. - Fr. ab 8.30 Uhr; Telefon 0641-
979009-0, E-Mail: seniorenberatung@beko-giessen.de; Web:  
https://www.beko-giessen.de/angebotssuche.html.
Hiesige Pflegedienste sind die Diakoniestation Biebertal, 
Gießener Straße 46 in Rodheim, Telefon:  06409 - 3038, E-Mail:  
diakoniestation-biebertal@ekhn-net.de, Web:: https://www.dia-
koniestation-biebertal.de, oder die Bunten Hummeln, Burgstra-
ße 13 A, Vetzberg, Telefon 06409- 6611712,  E-Mail: info@bun-
te-hummeln.de, Web: www.bunte-hummeln.de
Sie können sich in Biebertal aber auch an unsere Geragogin wen-
den: Xanthoula Kienholz, Mühlbergstraße 9 in Rodheim wenden;  
Mobil 0160 - 96 29 43 54; E-Mail: xkienholz@biebertal.de
Volksbank Mittelhessen – Vorsorgelotsen – Vermittlung von aller-
lei Diensten und Netzwerken: Frau Martina Mulch-Leidich, Neue 
Mitte 26, 35415 Pohlheim, Telefon 0641/7005-206040, E-Mail: 
martina.mulch-leidich@vb-mittelhessen.de, Web: https://www.
vb-mittelhessen.de/privatkunden/vorsorgelotse.html

Deutsch-Französische Freundschaft
Liebe Mitglieder, Freunde und Freundinnen des Vereins 
für Deutsch-Französische Freundschaft und Mitglieder des 
Deutsch-Britischen Vereins,
zu unserem tradionellen Boule-Familientag mit Vereinsmeisterschaf-
ten für Jung und Alt laden wir ganz herzlich am Samstag, den 23.Au-
gust ab 13.30 Uhr auf die Boule-Anlage am Sportplatz Bieber ein.
Turnierbeginn ist um 14.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Um die Umwelt zu schonen, bitten wir Sie/Euch, Geschirr (Teller, 
Tassen, Besteck) mitzubringen.
Natürlich sind auch Kurzentschlossene herzlich willkommen.
Zwecks Planung bitten wir um eine Anmeldung bis zum 21.08. 25
Tel.: 0160-90282718
E-Mail: j.leib.ehlicker@gmail.com
Es freut sich auf ein Wiedersehen und einen geselligen Nachmit-
tag, der Vorstand.

Freundeskreis Gail`scher Park e.V.
www.gailscherpark.de

Musik im Park
Am Samstag, dem 16. August 2025, gibt die Gießener Band  
BLUESDOCTOR ein Benefizkonzert im Park. Hartmut Dietrich 
(Gesang), Thomas Geis (Gitarre), Christoph Handrack (Gesang, Pi-
ano, Orgel) und Manfred Jung (Drums) bringen zusammen über 
100 Jahren Banderfahrung auf die Bühne. Sie machen entspannte, 
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leichte und frische Musik und bringen dabei doch die volle Energie 
auf die Bühne. Handgemachten Blues vom Feinsten!
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns. Falls möglich, 
bringen Sie sich bitte eine Sitzgelegenheit mit, denn die Anzahl 
unserer Stühle ist begrenzt.
Wir hoffen in diesem Jahr auf gutes Wetter und freuen uns über 
viele Besucher!
Bei schlechtem Wetter fällt das Konzert leider aus. Infos erhalten 
Sie rechtzeitig auf unserer Internetseite.
Sommeröffnungszeiten im Gail`schen Park
Samstags 			   von 12.00 bis 18.00 Uhr 
Sonn- und Feiertags 	 von 14.00 bis 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Gail`schen Park in Rodheim!
Der Vorstand

Gewerbeverein Biebertal e.V.
Donnerstag, 28. August 2025, ab 17.30 Uhr
Unsere nächste Vorstandssitzung findet bei unserem Vereinsmit-
glied Laura Casagrande bei „Eis da Toni“ auf der Steinmühle in 
Bieber statt. Eingeladen sind auch interessierte Vereinsmitglieder, 
die sich gerne in die Vorstandsarbeit einbringen wollen!

Der Vorstand

Rodheim-Bieber 

Freiwillige Feuerwehr Biebertal-Rodheim 
1906 e.V.
Aktuelle Infos, Veranstaltungen, Mitgliedschaft, Kontakt zum För-
derverein unter: 
www.feuerwehr-rodheim.de.

Schulstart-Spritzengaudi am 29. August 2025, 15.00 Uhr,  
Bürgerhausparkplatz
Nach großem Erfolg findet zum zweiten Mal die Spaß-Veranstal-
tung für alle Kinder in Kita und Schule und natürlich die Schul-
starter statt. Es gibt Eis, Speisen, Getränke, eine große Schaum-
kanone, eine Hüpfburg, den BungeeRun, Wasser-Zielspritzen, 
Fahrzeugschau, Besichtigung Rettungswagen mit Führung und 
viel, viel Spaß.
Wir freuen uns riesig auf euch. 
Der Vorstand 

Heimatverein Rodheim-Bieber e.V.
www.heimatverein-rodheim-bieber.de 
Ausstellung: 
Letzte Gelegenheit: Die Sonderschau „Fotonachlass Toni Zettl“ 
im Heimatmuseum endet am Sonntag, 24. August. Bis dahin 
sonntags von 15 bis 17 Uhr und n. V. geöffnet. Ausgestellt ist au-
ßerdem eine Rarität und Neuzugang in der Museumssammlung: 
ein großes, etwa 70 Jahre altes Holzmodell der Rodheimer Kir-
che, das kürzlich auf einem privaten Dachboden gefunden wur-
de. Zu sehen sind Details, die bei der Restaurierung der Kirche in 
den 1950er-Jahren entfernt wurden, u.a. die seitliche Außentrep-
pe zur Empore und der Schornstein von 1898.
Tag des offenen Denkmals: 
Am Sonntag, 14. September, ab 11 Uhr, ist das „Bieberlies-Mu-
seum“ im Eisenbahn-Waggon von 1907 geöffnet. Mit Traktoren-
schau. Um 11 Uhr: Vortrag zur historischen Leichenkutsche auf 
dem Bieberer Friedhof. Treffpunkt: Eingang, Friedhof Bieber. Die 
Leichenkutsche wurde 1909 von der Rodheimer „Spar- und Leih-
kasse“ der Gemeinde gestiftet – und war bis 1970 in Gebrauch. 
Erinnert wird an die alte Trauer- und Bestattungskultur in den 
Dörfern und den Friedhof als Kulturdenkmal.

Vorankündigung: 
Sonderschau „Süßer Schlaf – Bettgeschichte(n)“. Zur hessischen 
Kulturgeschichte des Bettes und des Schlafens. Eröffnung am 
Sonntag, 21. September, 16 Uhr, im Heimatmuseum.
Gesucht: Für die nächste Sonderschau suchen wir leihweise eine 
dreiteilige (Federkern-)Keilmatratze aus den 1950er-Jahren oder 
später, Inlett eines „Paradekissens“ (80×80) und alte Privatfotos 
von schlafenden Babys, Kindern und Erwachsenen. Kontakt: J. Fai-
ling, 0173/3419345.

Der Vorstand

JSG Biebertal / TSV Fellingshausen /  
SKG Rodheim - Bieber
SG Kinzenbach / TSF Heuchelheim
Unsere Trainingszeiten ab 18.08.2025 
G Junioren: �Jhg 2019 - 2022 

Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr 
Faustballplatz , Rodheim 
Ansprechpartner: Albert Szauter, 0151-14915361

F Junioren: �Jhg 2017/18 
Mo. u. Mi. 17.00 - 18.30 Uhr 
Faustballplatz Rodheim

E Junioren: �Jhg 2015/16 
Mo. u. Mi.17.00 - 18.30 Uhr 
Stadion Rodheim 
Ansprechpartner: Andreas Gareis, 0163-6066608

D Junioren: �Jhg 2013/14 
Mo. 17.15 -18.45 Uhr 
Mi.  17.00 -18.30 Uhr 
Ansprechpartner: Carsten Schupp, 0170-3243373

C Junioren: �Jhg 2011/12 
Di. u. Do.17.00-18.30 Uhr 
Stadion Rodheim 
Ansprechpartner: Oliver Schwarz, 0176-63492384

B Junioren: �Jhg 2009/10 
Mo. 17.30 - 19.00 Uhr in Kinzenbach 
Mi. 17.30 - 19.00 Uhr in Heuchelheim

Trainingszeiten und Spiele in Biebertal werden abgestimmt
Ansprechpartner: Ercan Ekersular, 0178-7606290

KSG Bieber e.V.
Abteilung Wandern
Wir treffen uns zur nächsten Wanderung am 17. August 2025. 
Treffpunkt in der Kehlbachstraße um 10.00 Uhr. Mittagessen in 
der Gaststätte „Syrtaki“ (früher Boxerklub). Wanderführer Hans 
Hoffmann Tel: 06409-661936.

SKG 1888 e.V. Rodheim-Bieber
Internetauftritt SKG 1888 e.V. Rodheim-Bieber
Die Homepage der SKG Rodheim-Bieber ist erreichbar unter:  
www.skg-rodheim.com. 
E-Mails an den Verein: info@skg-rodheim.com

VDK Rodheim Bieber
Hiermit lädt der Ortsverein Biebertal-Rodheim zur Mitgliederver-
sammlung  am 30.08.25 um 17:00 Uhr im Restaurant La Vinia in 
Rodheim ein.
Einladung gilt nur für Mitglieder. Telefonische Anmeldungen wer-
den noch bis 29.08.25 entgegengenommen.
Doris Harbach :06409/2109
Petra Spahr : 06409/661561



Seite 16	 Biebertaler Nachrichten Nr. 33� 15. August 2025

Vetzberg

Burgfeen Vetzberg
Liebe Burgfeen, 
am Sonntag den 24. August wollen wir gemeinsam zur Markt-
schänke nach Heuchelheim wandern und dort einen geselligen 
Nachmittag / Abend verbringen. Wir starten um 15.30 Uhr an der 
Wilhelmshöhe. 
Wir bitten wir um eine Anmeldung bis zum 20.08.25 bei Sandra, 
Tel.: 01715035327 (gerne auch per Whatsapp).
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch, der Vorstand.

Vereinsgemeinschaft Vetzberg
1. Vetzberger Dorfflohmarkt
Am Samstag, dem 30. August 2025, wird ganz Vetzberg zum Trö-
delparadies. Verkauft wird im gesamten Dorf direkt auf den Grund-
stücken.
Von 10.00 bis 17.00 Uhr laden über 40 Stände ein zum Bummeln, 
Stöbern, Plaudern und Kaufen. Für das leibliche Wohl ist auch bes-
tens gesorgt.
Weitere Infos sowie die Dorfkarte gibt es unter 
www.vetzberg800.de.
Wir freuen uns auf viele Besucher/-innen und bitten die Parkmög-
lichkeiten am Ortseingang sowie den Shuttleservice zu nutzen.

Fellingshausen

VdK Ortsverband Fellingshausen /  
Krumbach
Der VdK Ortsverband Fellingshausen / Krumbach lädt seine Mit-
glieder herzlich zum Grillen am Samstag, den 23.08.2025, ab 13.00 
Uhr im Garten der Gaststätte „Zur Post“ in Fellingshausen ein. Be-
gleitend zum Grillen wird Herr Horst Weitze einen informativen 
Vortrag zum Thema „Patientenverfügung“ halten. Um besser pla-
nen zu können, bitten wir um eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0160 96721603 oder per E-Mail an sascha.lember@vdk.
de. Wir freuen uns sehr auf Eure Teilnahme.

Wochenmarkt in Fellingshausen
Ein Donnerstagstreff mit Marktflair
Donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
auf dem Parkplatz Mehrzweckhalle/BGH

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Fellingshausen, den an-
deren Ortsteilen und über Biebertal hinaus.
Die Sommerferien 2025 gehen zu Ende und viele Urlauber 
sind hoffentlich gut erholt zurück!
Die Ferien- und Urlaubszeit hat unser kleiner Wochenmarkt auch 
gespürt, denn der Besuch und Einkauf ließ zu wünschen übrig!  
Das hängt natürlich auch damit zusammen, das einzelne Markt-
beschicker auch durch Urlaub gefehlt haben und dadurch das Wa-
renangebot nicht vollständig war.
Aber am kommenden Donnerstag, den 21. August 2025 sind die 
gewohnten Angebote mit Lebensmitteln des täglichen Bedarfs 
wieder vollzählig!
Für das kommende Jahr wäre mal zu überlegen, ob nicht in den 
Sommerferien auch unser kleiner (sonst lebhafter) Wochenmarkt 
auch eine dreiwöchige Sommerpause einlegen sollte? Wir vom 
Marktteam werden das mit unseren Marktbeschickern besprechen 
wie sie darüber denken!
Das Marktteam hat auch für Sie „Eine schöne Geschenkidee!“ zur 
Unterstützung unseres Wochenmarktes. Verschenken Sie doch 
an Freunde und Verwandte, bei passender Gelegenheit Wochen-

markt-Einkaufs-Gutscheine! Gutscheine erhalten Sie täglich bei 
Helmut Mattig, Tel. Nr. 06409 / 9008
Vorhinweis! Bitte Vormerken!
Am Samstag, dem 23. August 2025, lädt das Marktteam zum „Dan-
keschön-Sommer-Grillfest alle Helferinnen und Helfer, sowie die 
Marktkunden „Herzlich“ ein!
Wo: Parkplatz Mehrzweckhalle! Uhrzeit: Ab 15.00 Uhr!
Ihr ehrenamtliches Marktteam kümmert sich:
Marion Rentrop, Bianka Spohr, Jane Wagner, Friedel Winter, Franz 
Gareis, Bruno Failing und Helmut Mattig
Besuchen Sie uns auf unserer Webseite = immer aktuell
https://wochenmarkt-fellingshausen.dkcs.de

Krumbach
Vogel- und Naturschutz Biebertal- 
Krumbach e.V.
Einladung zum Sommertreffen 2025
der Verein für Vogel- und Naturschutz Biebertal-Krumbach e.V. 
lädt ein zum gemeinsamen Ausflug ins Naturkundehaus Damm in 
Lohra-Damm und zum anschließendem Grillen
am Sonntag 24.08.2025 ein.
Wir wollen gemeinsam mit dem Fahrrad dorthin fahren, das Na-
turkundehaus mit Experten besichtigen und anschließend im Ort 
an einem Grillplatz unser Sommerfest feiern. Natürlich können 
auch nicht Radfahrende direkt dorthin kommen.
Nach telefonischer Rückmeldung werden wir bei Bedarf einen 
Fahrservice organisieren.
Start mit dem Fahrrad:
um 14 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Pflegenest Marburger Str. 9
Fahrgeschwindigkeit ist gemütlich
Start der Besichtigung in Lohra Damm:
Um 15 Uhr, Untere Str. 9, Lohra-Damm
Bitte teilt uns mit, wer mitradeln möchte und ob ein Fahrdienst 
gewünscht wird.
Vereinsmitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen.
Wir bitten um Anmeldung bei Monika Dank 0163-7333791
Grillgut, Geschirr und Besteck bitte selbst mitbringen. Für Geträn-
ke ist gesorgt.
Euer Vorstand

Frankenbach

Heimat- und Geschichtsverein  
Frankenbach 1986 e.V.
www.hugv-frankenbach.de

Herzliche Einladung zum Brunnenfest am 30. August 2025 
in Frankenbach!
Zum Besuch des traditionellen Festes auf dem Brunnenplatz in 
Frankenbach lädt der Heimat- und Geschichtsverein die Bürge-
rinnen und Bürger bei hoffentlich schönem Wetter für Samstag, 
den 30. August 2023 ab 15.00 Uhr ein. Für das leibliche Wohl gibt 
es Kaffee und Kuchen, frisch gebackene Waffeln, Steaks, gegrillte 
Würstchen, Pommes sowie gekühlte Getränke.
Für die jungen Besucherinnen und Besucher wird Kinderschmin-
ken und das Suchspiel im Heimatmuseum angeboten. Für Tech-
nikinteressierte wird es wieder eine Schau historischer Traktoren 
geben. Die Modellbahnfreunde Biebertal zeigen ihre wunderschö-
ne Anlage im Backhaus. Und alle können ihr Glück am Glücksrad 
auf die Probe stellen. 
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PolitikPolitik

SPD Ortsverein Biebertal
www.spd-biebertal.de
Sommerfest der SPD Biebertal am 31.August
Am Sonntag, dem 31. August findet am Bürgerhaus Bieber das 
diesjährige Sommerfest der SPD Biebertal statt. Beginn ist um 
11.00 Uhr. Zu dieser Veranstaltung sind die Bürgerinnen und Bür-
ger Biebertals herzlich eingeladen. Das Fest ist eine gute Gelegen-
heit mit dem Vorsitzenden Armin Schild, der Landtagsabgeordne-
ten Nina Heidt-Sommer und mit MdB Felix Döring ins Gespräch 
zu kommen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Mittags gibt es Grillwürste und 
-steaks, Salate und gekühlte Getränke und ab 14.00 Uhr Kaffee und 
Kuchen.
Es spielt die Gruppe „Outback Jazz“. Für Kinder gibt es eine Hüpf-
burg und das Glücksrad.
Interessenten die zur Teilnahme an unserem Fest zu Hause abge-
holt und zurückgebracht werden möchten, melden sich bitte unter 
06446/921489.

Aktuell aus BiebertalAktuell aus Biebertal

Namentlich (Kürzel) gekennzeichnete Artikel geben nicht  
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Lesung Sandra Lüpkes, „Das Licht im  
Rücken“

Bestsellerautorin Sandra Lüpkes 
zu Gast beim Förderverein Bü-
cherei Biebertal und Freundes-
kreis Gail'sche Park.
Fotos: Mattern

(mav) Durch die alten Bäume im Gail'schen Park warf die Abend-
sonne ihre Strahlen und zaubert bizarre Schatten im Bereich der 
Villa des Schweizer Hauses. Das Licht im Rücken hatten dort gut 
100 Gäste im wahrsten Sinne des Wortes. Im übertragenen Sin-
ne unterstrich diese Atmosphäre die ohnehin fesselnde Stim-
mung einer besonderen Veranstaltung. Der Förderverein Büche-
rei Biebertal und der Freundeskreis Gail'sche Park waren stolz, 
einen berühmten Gast begrüßen zu können: Thomas Prochazka 
hieß Sandra Lüpkes, Bestsellerautorin zahlreicher Romane, Sach-
bücher und auch Drehbuchautorin, beispielsweise für die Serien 
„Wilsberg“ und „Letzte Spur Berlin“, herzlich willkommen. Sie 
konnte für eine Lesung aus ihrem Roman „Das Licht im Rücken“ 
gewonnen werden. „Ich entscheide hiermit, es wird riskiert“. Die-
ser Satz, weniger berühmt und bekannt wie dass, was er in Gang 
setzte, revolutionierte die technische und chemische Fotografie. 
Ernst Leitz II sprach ihn und machte damit 1924 einer stunden-
langen Sitzung ein Ende, bei der kein Einvernehmen darüber er-
zielt werden konnte, ob man mit dem bereits 10 Jahre zuvor von 
Oskar Barnack entwickelten „kleinen Blechkästchen zum Bilder 
machen“, der Ur-Leica, in Serie gehen sollte. Die Geburtsstun-

de und der Siegeszug der Leica und damit der Kleinbildfotogra-
fie war da, auch, wenn diese revolutionäre Erfindung in eine Zeit 
der Hyperinflation und extremer Arbeitslosigkeit fiel. Der Erfolg 
war also keineswegs garantiert, die Entscheidung ein Wagnis. So 
wenig wie man um die Namen der Leitz-Familie herumkommt, so 
wenig kommt man auch um Oskar Barnack herum, jenem geni-
alen feinmechanischen Konstrukteur und Erfindergeist, der zeit-
lebens mit seiner Asthmaerkrankung zu kämpfen hatte und dem 
kiloschwere Fotoapparate mit Glasplattentechnik zu schwer wa-
ren. Eher bescheiden, genügsam und unauffällig lebend, fällt ihm 
im Buch die Rolle eines Romanhelden zu. Sandra Lüpkes schrieb 
einen zeitgeschichtlicher Roman, bei dem die tatsächlichen Er-
eignisse und wahre Begebenheit teilweise einhergehen und ver-
schmelzen mit Fiktion und Phantasie, jenem legitimen Mittel, 
durch schreiberische Kunstgriffe Spannung zu erzeugen, oder 
einfach nur um schwierige Realitäten vereinfacht in eine virtu-
elle Welt zu bringen, ohne das die Realität verdreht würde. „Os-
kar Barnack war für mich der 1a-Romanheld, weil er ein Handicap 
hatte“, so die Autorin. Wieviel Aufwand, Stehvermögen und Kniffe 
braucht es, um einen solchen gesellschaftlichen Historienroman 
zu schreiben, dessen Begebenheiten mit Ernst Leitz I in einer klei-
nen Kellerwerkstatt für Mikroskopie beginnen und als Weltunter-
nehmen fortgeführt werden, dessen Erfolg in den Bereichen Optik 
und Feinmechanik bis heute ungebrochen anhält? Die Firmenge-
schichte und die unweigerlich mit ihr einhergehende Familienge-
schichte Leitz verlangte Sandra Lüpkes drei Jahre ab, die sie an 
ihrem Werk schrieb. Für jemanden, der zugibt, dass er selbst nicht 
gerne fotografiert“, umso bemerkenswerter. Bei der Lesung war 
es ihr auch wichtig, für das Publikum ihre Arbeit und den Entste-
hungsprozess für das Buch transparent zu machen. In jedem Kapi-
tel und Zeitabschnitt ist die hervorragende Recherchearbeit spür-
bar. Die Autorin hat sich hierzu auch an die Orte des Geschehens 
begeben, war hierbei nicht nur auf dem Wetzlarer Eisenmarkt, wo 
Oskar Barnack sein erstes offizielles Foto mit der Kleinbildkamera 
machte, hat mit vielen Menschen gesprochen, fand Unterstützung 
in Archiven und Museen, Türen standen ihr offen und alles war 
möglich und leichter durch ein Stipendium des Berliner Senats. 
Klar, dass auch bei der Leitzfamilie nicht immer alles heikler Son-
nenschein war. Das Renommee der Familie sollte  nicht angetastet 
werden und da hatten sich die Nachkommen der alten Leitzfamilie 
erbeten, in alles eingebunden zu werden, was zur Veröffentlichung 
vorgesehen war. Gewisse Widerstände gab es anfangs aber sie 
mündeten mit der Zeit in Vertrauen und gegenseitigen Respekt, so 
Sandra Lüpkes. Dr. Elsie Kühn-Leitz (1903-1985), älteste Kind von 
Ernst Leitz II, die im Roman ebenfalls eine herausgehobene Rolle 
spielt, galt zeitlebens als charismatische, bisweilen exzentrische, 
aber in jeder Hinsicht engagierten Frau, die an der Zukunftsge-
staltung mitwirken wollte. Günther Leitz (1914-1968) ist zu nen-
nen, Enkel des Leitz Firmengründers. Er besuchte in 1920er Jahren 
das Inselinternat auf Juist und verteilte dort die ersten Exemplare 
der Leica an Lehrer und Schüler. Sandra Lüpkes war fasziniert von 
dieser anderen, lebensnahen Form der Fotografie und die Idee für 
ihren Gesellschaftsroman über die Historie der Leitz-Werke und 
die damit verbundenen menschlichen Schicksale ergaben sich be-
reits bei der Recherchearbeit zu ihrem vorherigen Bestseller-Ro-
man, „Die Schule am Meer“. Schwere zeitgeschichtliche Abschnit-
te, wie die des Nationalsozialismus, werden im Buch „Das Licht im 
Rücken“ nicht ausgeklammert. Sie forderten den Spagat der Firma 
Leitz zwischen dem der Firmenleitung eigenen Verständnis von 
Verantwortung und sozialem Engagement als Teil der Firmenphi-
losophie und linientreuen Verhalten gegenüber der Nazidiktatur, 
um sich nicht der Gefahr der Enteignung der Firma auszusetzen. 
Verrat und Idealismus lagen nah beieinander.  In fesselnder Spra-
che, mit geschmeidigen Dialogen, detail- und kenntnisreich, schuf 
Sandra Lübkes – die sich übrigens zwischenzeitlich doch eine alte 
Leicakamera zugelegt hat – ein  lesenswertes Werk zur Geschich-
te der Kleinbildfotografie, die das Leben zweier Familien ebenso 
prägte wie Leben und Alltag in und um die alte Reichsstadt an der 
Lahn. Sie selber sagte am Schluss ihrer Lesung: „Das Buch zeigt 
die Welt wie sie ist – Bilder halten Momente fest – sie können ma-
nipulativ und propagandistisch und als Waffe eingesetzt werden“.    
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Historisches Kirchenmodell in Rodheim 
entdeckt – Ein Blick in die Vergangenheit

Vor der Kulisse der um das Jahr 1000 erbauten Rodheimer Kirche hal-
ten von l. Karl Ruppert (l.), der Vorsitzende des Heimatvereins Rod-
heim-Bieber, Klaus Rüspeler (r.) und Karlheinz Reeh das aus der Mitte 
des vorigen Jahrhunderts stammende Holzmodell der Rodheimer Kirche. 

Foto: Klaus Waldschmidt
(ws) Mitten im Ortskern von Rodheim steht die evangelische Kir-
che, die zusammen mit Pfarrhaus, Gemeindezentrum und Friedhof 
eine harmonische Einheit bildet. Die Entstehung des Gotteshau-
ses lässt sich nicht mehr genau datieren, doch deutet die Bauwei-
se darauf hin, dass es um das Jahr 1000 errichtet wurde. Über die 
Jahrhunderte hinweg erfuhr die Kirche zahlreiche Veränderungen.
Schon 1681 beklagten die Gemeinden Rodheim und Fellingshausen 
in einer Petition den schlechten Bauzustand. 1701 war die Kirche 
erneut baufällig, doch umfassende Reparaturen und Erweiterun-
gen bewahrten sie vor dem Einsturz. 1709 wurde die Kirchhof-
mauer errichtet, 1788 folgten Emporen. Im Jahr 1836 erhielt das 
Gotteshaus einen neuen Fußboden, Fenster und einen Altar aus 
schwarzem Marmor, der damals 100 Gulden kostete. Die bunten 
Bilder der Apostel an der Frontseite der Empore wurden damals 
übertüncht und erst Ende der 1950er Jahre wieder freigelegt. Der 
Kirchturm in seiner heutigen Form stammt aus dem Jahr 1634.
Im Kircheninneren finden sich kostbare Zeugnisse vergangener 
Jahrhunderte: Grabmäler aus dem 16. und 17. Jahrhundert, der 
„Baronsstuhl“ von 1546, ein restaurierter Taufstock von 1696 mit 
ursprünglicher Farbgebung sowie die Figur eines Pelikans an der 
Kirchendecke – Symbol für die Hingabe Christi. Im Turm hängen 
drei Glocken, die älteste von 1640, die kleinste, die „Friedensglo-
cke“, von 1681.
Seelsorgerisch wurde die Kirchengemeinde Rodheim/Vetzberg ab 
1978 mit einer Pfarrvikarstelle verstärkt, die 1981 in eine zweite 
Pfarrstelle umgewandelt wurde. Heute betreut Pfarrer Manuel Ei-
bach die Gemeinde im Rahmen des Nachbarschaftsraums, bevor 
ab dem 1. Januar 2026 eine strukturelle Neuordnung in Form der 
„Gesamtkirchengemeinde an Bieber und Dünsberg“ erfolgt.
Vor diesem geschichtlichen Hintergrund ist ein aktueller Fund von 
besonderem Wert: Auf einem Dachboden in Rodheim wurde ein 
etwa 70 Jahre altes Modell der evangelischen Kirche entdeckt. Es 
zeigt das Gotteshaus, wie es Mitte des letzten Jahrhunderts aussah 
– mit einem separaten Außenaufgang zur Empore, einem Schorn-
stein für die Ofenheizung sowie besonderen Eingangstüren. Diese 
Details, heute längst verschwunden, sind in filigraner Handarbeit 
gestaltet. Selbst die verlorenen Epitaphe neben dem Portal sind 
angedeutet.
Das restaurierte Holzmodell, von Dr. Jutta Failing als „filigrane 
Arbeit besonderer Art“ gewürdigt, wurde dem Heimatverein Rod-
heim-Bieber übergeben. Im nächsten Jahr (2026) wird es Teil einer 
Sonderpräsentation sein. Wer etwas zur Geschichte dieses Modells 
beitragen kann, wird gebeten, sich unter Tel. 06409 660753 beim 
Heimatverein zu melden.

Turmansicht des Holzmodells 
der Rodheimer Kirche. 
Detailreich und filigran ist auch 
die dem Rodheimer Friedhof zu-
gewandte Seite des Rodheimer 
Gotteshauses mit dem nicht mehr 
vorhandenen Außenaufgang zur 
Empore und dem Schornstein des 
Ofens gearbeitet. 
Ein Hingucker sind auch die Ein-
gangstüren des Modells der Rod-
heimer Kirche und die  
Ziffernblätter der Turmuhr –  
ein meisterliches Werk.

Foto: Klaus Waldschmidt

Derzeit ist das Modell bereits als Blickfang in der Sonderausstellung 
„Fotoausstellung Toni Zettl“ zu sehen – gemeinsam mit der beim 
Abriss des Saales der ehemaligen Gaststätte Bender-Listmann ent-
deckten Zeitkapsel und deren Inhalt. Die Ausstellung ist noch bis 
Sonntag, den 24. August, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Biebertal setzt auf Nachhaltigkeit –  
Spatenstich für Klärschlamm- 
Vererdungsanlage
(ws) Im Jahr 2019 begannen die ersten Planungen und Studien für 
ein zukunftsweisendes Projekt der Gemeindewerke Biebertal: die 
EKO-PLANT-Klärschlamm-Vererdungsanlage. Nach einer gründ-
lichen Markterkundung, Standortsuche, Gutachten und der Er-
füllung aller Naturschutzauflagen liegen nun seit kurzem alle Ge-
nehmigungen vor.
Mit dem ersten Spatenstich oberhalb „vor den Toren Rodheim-Bie-
bers“ ist nun der Startschuss für den Bau gefallen. Die Anlage wird 
auf einer Fläche von 1,5 Hektar errichtet und soll Anfang/Mitte 
2026 fertiggestellt werden. Bis dahin läuft die bestehende Klär-
anlage unverändert weiter. Bürgermeisterin Patricia Ortmann be-
tonte bei der feierlichen Eröffnung, dass die Gemeindegremien 
und die Gemeindewerke lange und sorgfältig abgewogen hätten. 
Ziel sei es, die Klärschlammverwertung nachhaltig und energie-
sparend zu gestalten und in diesem Bereich autark zu werden.
Hintergrund: In der Kläranlage fallen jährlich rund 11.500 Kubik-
meter aerober Klärschlamm an, die bisher maschinell entwässert 
und anschließend – mit entsprechendem Transportaufwand und 
Kosten – verwertet wurden. Nach ausführlicher Prüfung fiel die 
Entscheidung auf die wirtschaftlich und ökologisch überzeugende 
Lösung der EKO-PLANT-Klärschlamm-Vererdung.
Das Herzstück der neuen Anlage bildet eine rund 15.000 Quadrat-
meter große Fläche mit drei Schilfbeeten. Über ein Rohrleitungs-, 
Pumpen- und Schiebersystem wird der Nassschlamm aus der rund 
700 Meter entfernten Kläranlage dorthin geleitet. Die Schilfpflan-
zen entziehen dem Klärschlamm durch Verdunstung einen Teil 
des Wassers, der andere Teil versickert durch eine Wurzelschicht 
sowie eine Filter- und Substratschicht zurück zur Kläranlage. Die 
Feststoffe verbleiben im Beet und werden durch Mikroorganismen 
mineralisiert – ein Verfahren, das die Schlammmenge um über 90 
Prozent reduziert.
Die für Pumpen und Steuerung notwendige Energie ist äußerst ge-
ring und führt zu einer jährlichen CO₂-Einsparung von knapp 58 
Tonnen. Nach rund zehn Jahren erhält jeweils ein Beet eine Ru-
hephase ohne Schlammzufuhr, in der der vorhandene Schlamm 
weiter entwässert und abgebaut wird. Die entstehende Klär-
schlammerde kann flexibel – landwirtschaftlich oder thermisch – 
verwertet werden. Anschließend beginnt der Zyklus von neuem.
Projektleiter Yannik Reis und Bauleiter Tim Wedemeyer von der 
„Pauly Group“ stellten vor Ort die Baumaßnahmen vor. Neben 
Bürgermeisterin Ortmann nahmen auch Gemeindewerke-Leiter 
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LANDSCHAFTSGÄRTNER:LANDSCHAFTSGÄRTNER:  Hecken/Baumschnitt-Fällung, Pflaster- Hecken/Baumschnitt-Fällung, Pflaster- 
arbeiten, Zaunmontage, Mauerarbeiten, Rasen einsähen/Rollrasen- arbeiten, Zaunmontage, Mauerarbeiten, Rasen einsähen/Rollrasen- 
Verlegung/Mähen usw., kleine Reparaturen sowie Entsorgung.Verlegung/Mähen usw., kleine Reparaturen sowie Entsorgung.
    Tel.Tel. 06 41 /  06 41 / 48 08 60 07 oder48 08 60 07 oder  0178 / 9 36 86 720178 / 9 36 86 72

Kanal TV-Untersuchung
Kanal-Rohr-Sanierung

Kanal-Dichtheitsprüfung

Haus
Kanal
Sanierung

H
K
S

HKS BECHTHOLD

Bachstraße 18
35435 Wettenberg

www.hks-bechthold.de

Rohrreinigung
Grabenlose Rohrsanierung

Baggerarbeiten
Tel.: 0 64 06 / 8 30 76 67

Mobil: 01 73 878 53 61

Anzeige HKS-Bechthold:Layout 1 11.04.2011 10:02 Seite 1

Gartenarbeiten aller Art, Heckenschnitt, Rasen-
mähen, Steinreinigung, Baumschnitt, Laubreinigung, 
Entsorgung von Grünabfällen u. v. m., ab 30,– €/ 
Stunde. Michael: 01 75 9 55 90 95

In der Hohl 7 · 35644 Hohenahr-Erda
E-Mail: thilo-ruppert@gmx.de · www.ruppert-dach.de

Sammler sucht alte Taschen- und Armbanduhren (auch 
defekt), Alt-Schmuck, Ringe, Münzen, Orient-Teppiche,  
Eisenbahn-Loks sowie Kleider von Haushaltsauflösung usw.

Tel.  0174 - 4621635

Biete Baumfällarbeiten, Astabfuhr, Gehölzschnitte, 
Gartenhütten-Abriss, Entrümpelungen von Keller 
bis Dach, Heckenschnitt, rund ums Haus im Umkreis 
von 50 km (Anfahrt kostenlos!!!) Tel. 0162 5142039 

Seniorin sucht Putzhilfe in  Heuchelheim
für 2x3 Std im Monat.
 Tel. 0178-5065500

Unterstützung im Garten gesucht. Wer kann meine 
Waschkiesplatten mit einem Hochdruckreiniger säubern? 
Bitte melden unter: Tel. 06409-9056

Suche Wohnung: 2 ZKB, mind. 50 qm, gerne Bal-
kon/Terrasse, bis ca. 800€ in Biebertal, Heuchel-
heim, Wettenberg und Gießen inkl. Kleinlinden.    
 Mobil: 0157-34589804

Biebertaler Nachrichten
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Biebertal für die Ortsteile 
Fellingshausen, Frankenbach, Königsberg, Krumbach, Rodheim-Bieber 
und Vetzberg
Herausgeber: Druckerei Bender GmbH · Hauptstraße 27 · 35435 Wetten-
berg · Telefon 0641 984996-19 und Fax 0641 984996-20
E-Mail: biebertal@druckerei-bender.de
Bezugspreis: 34,– €/Jahr (inkl. MwSt.  
und Trägerlohn). Einzelpreis: 1,00 €.
Foto Titelseite oben: Werner Gruber

Bei Nichterscheinen oder falscher Wiedergabe einer Anzeige oder Mitteilung können keine 
Regressansprüche geltend gemacht werden. Es besteht lediglich ein Anspruch auf kostenlose 
Veröffentlichung in der nächsten Ausgabe.

Bei vorgegebenen HKS- bzw. Sonderfarben kann für eine genaue Farbwiedergabe keine Ga-
rantie übernommen werden. Diese werden nach 4c-Euroskala gemischt, wodurch Farbabwei-
chungen auftreten können, ebenso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Es besteht 
keine Verpflichtung zu einer Ersatzleistung bei entsprechenden Beanstandungen.

Markus Müller, der kaufmännische Leiter Christian Kienholz so-
wie der Leiter der Kläranlage, Christoph Weicker, am Spatenstich 
teil. Die „Pauly Group“ aus Neueichenberg/Nordhessen wird den 
Betrieb der Anlage in den kommenden fünf Jahren begleiten.

Die Bürgermeisterin Patricia Ortmann und v.l. der Leiter der  
Kläranlage, Christoph Weicker, Bauleiter Tim Wedemeier, Gemein-
dewerkeleiter Markus Müller, sowie der kaufmännische Leiter der 
Gemeindewerke, Christian Kienholz bei dem ersten Spatenstich für 
die Klärschlamm-Vererdungsanlage vor der Kulisse des Dünsberges 

Foto: Klaus Waldschmidt

Standardanzeigenpreise & Formate
einfarbig (s/w)
1 Seite:	 185 x 270 mm � 236,50 €
1/2 Seite hoch: 	 90 x 270 mm� 141,50 €
1/2 Seite quer: 	 185 x 135 mm� 141,50 €
1/4 Seite:	 90 x 135 mm � 80,00 €
1/8 Seite: 	 90 x   65 mm� 41,00 €
45 mm: 	 90 x   45 mm � 28,50 €
20 mm:	 90 x   20 mm � 12,50 €

i

Inhalte online einreichen unter:
www.druckerei-bender.de/amtsblaetter/ 
beitragseingabe-biebertaler-nachrichten/
Redaktionsschluss ist jeweils dienstags 12.00 Uhr
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Bodenbeläge zum Wohlfühlen
Beratung, Verkauf und Verlegung von:

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin. 

 Parkett / Sanierung
 Teppichböden
 PVC- / Vinylböden 
 Linoleum, Kork usw.

Alles aus einer Hand 

vom Raumausstatter

Sven Glebe
Bodenverlegung u. Kettelservice

Biebertal · Rimbergstr. 11 · T 06409 / 94 89  
M 0171 / 27 63 59 4 · raumausstatter-glebe.de

Bodenbeläge zum WohlfühlenBodenbeläge zum Wohlfühlen
Beratung, Verkauf und Verlegung von:Beratung, Verkauf und Verlegung von:

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin. 

Alles aus einer Hand 

vom Raumausstatter

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
 

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH
t 0641 - 3 01 35 69

www.www.isotec.de/giebeler

Um- und Neueindeckungen von Steil- und Flachdächern
Fassadenbekleidungen • Asbestsanierung

Spenglerarbeiten • Dachdämmung
Zimmereiarbeiten, wie Vordächer, Carports oder Gauben.

Industriestraße 11 · 35444 Biebertal ·Telefon (0 64 09) 80 82 25 
Telefax (0 64 09) 66 00 05 · www.dachdeckermeister-ruppert.de

Dachdeckermeister
Gebäudeenergieberater

Boutique

35435 Wettenberg · Fohnbachstr. 26 · Tel. 0641 81597 · Fax 0641 9805498
mail@fliesen-boutique.de · www.fliesen-boutique.de

• Wir machen Ihre Badträume wahr
• Fliesenlegermeisterbetrieb seit über 30 Jahren
•  Auf Wunsch bieten wir Ihnen den Service aus einer Hand  

– vom ersten Beratungsgespräch bis zur Fertigstellung 

WaldschmidtWaldschmidt
Fliesenlegermeister

Wir sind die Profis für Bad & Wohnen

Christian Allmann
Gewerbestraße 16 · 35644 Hohenahr

Tel. 0 64 46 / 9 26 24 87 · Mobil 01 70 / 2 30 59 02
E-Mail: info@allmann-dach.de

www.allmann-dach.de

Dachdeckerei
Spengler

Haus und Gartenarbeit
Vom Apfelbaum bis Zaunbau. Langjährige Erfahrung.

Tel. 01 72 / 6 76 19 68



15. August 2025	 Biebertaler Nachrichten Nr. 33� Seite 21

Mediengestalter  
(m/w/d)

Organisieren, gestalten, kommunizieren –  
dein Können ist vielseitig.

Du bringst Erfahrung in InDesign mit, arbeitest zuverlässig 
und hast Lust, mehr zu machen als nur Layout? Dann wer-
de Teil unseres Teams und übernimm eine Schlüsselrolle 
bei der wöchentlichen Produktion des Amtsblattes – und 
darüber hinaus in spannenden Kundenaufträgen, Web-
shop-Projekten und der Druckdatenabwicklung.

Dein Aufgabenfeld – vielseitig und  
verantwortungsvoll:

n  Satz und Organisation des wöchentlichen Amts-
blattes – vom Eingang der Inhalte bis zu den finalen 
Druckdaten

n  Kommunikation mit Gemeinden, Vereinen und 
Anzeigenkunden – lösungsorientiert und freundlich

n  Erstellung und Bearbeitung von Anzeigen – teils 
nach Vorlage, teils mit eigenem Layout

n  Prüfung und Anpassung von Druckdaten für unsere 
Werbedruck-Aufträge

n  Unterstützung bei der Abwicklung von Aufträgen, 
z. B. Erstellen von Freigabe-PDFs, Arbeitsvorberei-
tung, Koordination mit Kunden

n  Optional: Mitarbeit bei Webshop-Projekten, z. B. 
Produktpflege, Gestaltungsvorlagen, Rückfragen

Was du mitbringen solltest:

n  Sicherer Umgang mit Adobe InDesign (ist ein Muss), 
wünschenswert Kenntnisse in Photoshop und Illust-
rator

n  Sorgfalt, Zuverlässigkeit und eine strukturierte 
Arbeitsweise

n  Erfahrung in Kundenkommunikation – telefonisch oder 
per E-Mail

n  Interesse an digitalen Themen, z. B. Online-Shops, 
Print-Tools oder Automatisierung

Was dich bei uns erwartet:

n  Flexible Arbeitszeitmodelle – Teilzeit oder Vollzeit 
möglich

n  Eine abwechslungsreiche Position in einem  
familiären, modernen Team

n  Raum für eigene Ideen und Weiterentwicklung

n  Klar strukturierte Aufgaben mit Eigenverantwortung

n  Kurze Entscheidungswege, direkte Kommunikation, 
ehrlicher Umgang miteinander

✆✆ 0641 984996-0 oder -15    
 j.muszy@druckerei-bender.de

 www.druckerei-bender.de

Müh und Arbeit war Dein Leben,
immer fleißig Deine Hand,
Ruhe hat Dir Gott gegeben,
denn Du hast sie nie gekannt.

DANKSAGUNG

Herta Becker
geb. Schmidt

*30.03.1939 † 27.06.2025

Für die vielfältigen und liebevollen Be-
weise aufrichtiger Anteilnahme möchten
wir uns ganz herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer
Torsten Böhm für seine tröstenden Wor-
te, dem gesamten Team der Hausarzt-
praxis Biebertal und der Physiothera-
piepraxis Klaus Winter für die jahrelan-
ge ärztliche und freundschaftliche Be-
treuung.

Im Namen aller Angehörigen:

Harald Becker
Gabriele Rausch

Biebertal / Allendorf (Lumda), im August 2025

Die Sommerpause ist zu Ende!

Ab Sonntag 17.08.2025 um 10 Uhr 

haben wir wieder geöffnet!

Gaststätte Pausch „Beim Wani“
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Text: Druckerei Bender (mit Unterstützung von ChatGPT)
Fotos: ChatGPT

Der Schulstart bringt nicht nur neue Stundenpläne und 
Hausaufgaben mit sich, sondern auch viele Alltagsauf-
gaben, bei denen Organisation Gold wert ist. Wer jetzt 
schon einen durchdachten Vorratsraum anlegt, spart im 

hektischen Alltag viel Zeit – und unnötige Fahrten zum Super-
markt. Stattdessen bleibt mehr Raum für gemeinsame Mahlzeiten, 
spontane Ideen und ein entspannter Tagesablauf. Ein kluger Vor-
rat ist damit nicht nur praktisch, sondern auch ein kleines Stück 
Alltagssicherheit für die ganze Familie. Und nicht zuletzt hilft ein 
gut geplanter Vorrat dabei, bewusster einzukaufen und weniger Le-
bensmittel zu verschwenden.

Warum ein Vorratsraum so hilfreich ist
Ein gut geplanter Vorrat entlastet nicht nur den Alltag, sondern 
hilft auch, gesünder und bewusster einzukaufen. Gerade unter der 
Woche fehlt oft die Zeit für tägliche Einkäufe – mit einem Vorrat 
an haltbaren Lebensmitteln und clever geplanten Snacks ist man 
auf spontane Pausenboxen und die Brotzeit im Büro bestens vor-
bereitet.

So planen Sie Ihren Vorratsraum richtig
Ein Vorratsraum muss nicht groß sein – schon ein gut sortiertes 
Regal in der Speisekammer oder ein Teil des Kellerregals kann 
Wunder wirken. Achten Sie auf diese fünf Punkte:

Die Basis schafft Sicherheit
Reis, Nudeln, Haferflocken, Mehl, Öl, Essig, Konserven (z. B. Toma-
ten, Mais, Thunfisch), Brühe und Gewürze bilden die Grundlage für 
schnelle Mahlzeiten.

Snacks und Pausenideen griffbereit
Müsliriegel, Nüsse, Trockenfrüchte, Knäckebrot, Reiswaffeln oder 
Vollkornkekse – ideal für Schulpausen und den kleinen Hunger im 
Büro.

Getränke nicht vergessen
Wasser, Tees und haltbare Säfte in ausreichender Menge lagern – so 
ist auch bei Überraschungsbesuch oder spontaner Arbeitszeit zu 
Hause alles zur Hand. Kühl und dunkel lagern

Wer die Vorräte kühl, trocken und lichtgeschützt aufbewahrt, ver-
längert ihre Haltbarkeit deutlich. Wichtig: Regelmäßig kontrollie-
ren und nach dem Prinzip „first in, first out“ verbrauchen.

Planung spart Zeit und Geld
Ein kleiner Wochenplan, z. B. am Kühlschrank, hilft dabei, gezielt 
aus dem Vorrat zu kochen und nichts zu vergessen. Wer einmal im 
Monat auffüllt, spart viele kleine Einkäufe zwischendurch.

Unser Tipp: Vorrat mit der Familie planen
Beziehen Sie Kinder und Partner mit ein: Was mögen alle gern in 
der Brotdose? Welche schnellen Lieblingsgerichte lassen sich aus 
Vorräten zaubern? So wird der Vorratsraum zu einer echten Famili-
enhilfe. Gemeinsames Planen schafft nicht nur Übersicht, sondern 
fördert auch das Verantwortungsbewusstsein bei den Kleinen. Und 
wenn alle mitreden dürfen, steigt die Chance, dass die Vorräte auch 
wirklich genutzt und geschätzt werden.

Gut vorbereitet ins neue Schuljahr 
So legen Sie einen cleveren Vorrat für Büro und Schule an

Familienseite

Beratung | Planung | Verkauf | Montage | Service | Reparatur

Rodheimer Str. 37A, 
35444 Biebertal

06409 / 80 80 940 protherm.ofenservice

info@protherm-ofenservice.de
www.protherm-ofenservice.de

Geöffnete Ofenausstellung
Beratung durch unsere Fachexperten
Getränke & Speisen vom Grill
Hüpfburg & Kinderaktivitäten
Rabatte und Aktionen der Hersteller

Attraktive
Rabatte

TAG DER 
OFFENEN TÜR

30. & 31. August 2025
9:00 - 16:00 Uhr

Hybrid-Heizen mit Zukunft: Wenn Wärme-
pumpe und Ofen zusammenspielen
Fellingshausen. Wärmepumpen gelten als zentrale Technolo-
gie für eine klimafreundliche Wärmeerzeugung. Bei winterlichen 
Temperaturen allerdings stößt ihre Effizienz – insbesondere bei 
Luft-Wärmepumpen – an technische Grenzen. In solchen Situa-
tionen kann ein Kamin- oder Pelletofen die Heizleistung sinnvoll 
ergänzen und das Gesamtsystem entlasten. 
„Das Zusammenspiel beider Systeme sorgt für stabile Raumtem-
peraturen, geringere Energiekosten und eine höhere Versorgungs-
sicherheit“, sagt Daniel Burckart, Geschäftsführer von Protherm 
Ofenservice in Fellingshausen. Gerade vor dem Hintergrund stei-
gender Strom-, Gas- und Ölpreise biete ein hybrides Heizsystem 
eine wirtschaftlich wie energetisch sinnvolle Lösung.
Pelletöfen arbeiten automatisiert und effizient. Sie eignen sich 
gut zur gezielten Unterstützung in Phasen hoher Heizlast. Für 
Haushalte, die auch im Falle eines Stromausfalls abgesichert sein 
möchten, bieten sich klassische Scheitholzöfen an. Diese funktio-
nieren unabhängig vom Stromnetz und gewährleisten so eine au-
tarke Wärmeversorgung.
Noch mehr Flexibilität bieten Kombiöfen, die sowohl mit Pellets als 
auch mit Scheitholz betrieben werden können. Sie kombinieren die 
Versorgungssicherheit und Atmosphäre eines Holzfeuers mit dem 
Bedienkomfort moderner Pellettechnik – und ermöglichen so eine 
anpassungsfähige und weitgehend unabhängige Wärmequelle.
Auch unter ökologischen Gesichtspunkten ist der Betrieb von Ka-
min- und Pelletöfen vertretbar: Beide Brennstoffe gelten als nahe-
zu CO₂-neutral, da beim Verbrennen nur das Kohlendioxid freige-
setzt wird, das der Baum zuvor gebunden hat.

Tag der offenen Tür am 30. und 31. August
Am 30. und 31. August 2025 lädt das Ofenstudio Protherm in Fel-
lingshausen jeweils von 9 bis 16 Uhr zur Hausmesse ein. Über 50 
Kamin- und Pelletöfen – davon 16 im Livebetrieb – sowie Bera-
tung, Sonderaktionen und ein Familienprogramm erwarten die 
Besucher.

Rufen Sie uns an!              0152 - 584 273 46

Sie suchen einen spezialisierten 
Partner für die Instandhaltung Ihres 
Wohn- oder Mietobjektes?

Garten Team - Marktstraße 45, 35452 Heuchelheim

Unsere Leistungen 
rund um Haus und  
Garten:

Gartengestaltung

Gartenpflege

Obstbaum und Heckenschnitt

Baumfällarbeiten und Entsorgung

Bagger- und Erdarbeiten

Bepflanzung

Entrümpelung

Pflasterarbeiten 

Pflasterreparaturen

Treppenbau

Zaunmontage

Hausmeisterservice

WinterdienstObjektbetreuung
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Text: Druckerei Bender (mit Unterstützung von ChatGPT)
Fotos: ChatGPT

Der Schulstart bringt nicht nur neue Stundenpläne und 
Hausaufgaben mit sich, sondern auch viele Alltagsauf-
gaben, bei denen Organisation Gold wert ist. Wer jetzt 
schon einen durchdachten Vorratsraum anlegt, spart im 

hektischen Alltag viel Zeit – und unnötige Fahrten zum Super-
markt. Stattdessen bleibt mehr Raum für gemeinsame Mahlzeiten, 
spontane Ideen und ein entspannter Tagesablauf. Ein kluger Vor-
rat ist damit nicht nur praktisch, sondern auch ein kleines Stück 
Alltagssicherheit für die ganze Familie. Und nicht zuletzt hilft ein 
gut geplanter Vorrat dabei, bewusster einzukaufen und weniger Le-
bensmittel zu verschwenden.

Warum ein Vorratsraum so hilfreich ist
Ein gut geplanter Vorrat entlastet nicht nur den Alltag, sondern 
hilft auch, gesünder und bewusster einzukaufen. Gerade unter der 
Woche fehlt oft die Zeit für tägliche Einkäufe – mit einem Vorrat 
an haltbaren Lebensmitteln und clever geplanten Snacks ist man 
auf spontane Pausenboxen und die Brotzeit im Büro bestens vor-
bereitet.

So planen Sie Ihren Vorratsraum richtig
Ein Vorratsraum muss nicht groß sein – schon ein gut sortiertes 
Regal in der Speisekammer oder ein Teil des Kellerregals kann 
Wunder wirken. Achten Sie auf diese fünf Punkte:

Die Basis schafft Sicherheit
Reis, Nudeln, Haferflocken, Mehl, Öl, Essig, Konserven (z. B. Toma-
ten, Mais, Thunfisch), Brühe und Gewürze bilden die Grundlage für 
schnelle Mahlzeiten.

Snacks und Pausenideen griffbereit
Müsliriegel, Nüsse, Trockenfrüchte, Knäckebrot, Reiswaffeln oder 
Vollkornkekse – ideal für Schulpausen und den kleinen Hunger im 
Büro.

Getränke nicht vergessen
Wasser, Tees und haltbare Säfte in ausreichender Menge lagern – so 
ist auch bei Überraschungsbesuch oder spontaner Arbeitszeit zu 
Hause alles zur Hand. Kühl und dunkel lagern

Wer die Vorräte kühl, trocken und lichtgeschützt aufbewahrt, ver-
längert ihre Haltbarkeit deutlich. Wichtig: Regelmäßig kontrollie-
ren und nach dem Prinzip „first in, first out“ verbrauchen.

Planung spart Zeit und Geld
Ein kleiner Wochenplan, z. B. am Kühlschrank, hilft dabei, gezielt 
aus dem Vorrat zu kochen und nichts zu vergessen. Wer einmal im 
Monat auffüllt, spart viele kleine Einkäufe zwischendurch.

Unser Tipp: Vorrat mit der Familie planen
Beziehen Sie Kinder und Partner mit ein: Was mögen alle gern in 
der Brotdose? Welche schnellen Lieblingsgerichte lassen sich aus 
Vorräten zaubern? So wird der Vorratsraum zu einer echten Famili-
enhilfe. Gemeinsames Planen schafft nicht nur Übersicht, sondern 
fördert auch das Verantwortungsbewusstsein bei den Kleinen. Und 
wenn alle mitreden dürfen, steigt die Chance, dass die Vorräte auch 
wirklich genutzt und geschätzt werden.

Gut vorbereitet ins neue Schuljahr 
So legen Sie einen cleveren Vorrat für Büro und Schule an

Familienseite
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